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Auch in diesem Jahr soll es wieder einen Fami-
lientag in der Innenstadt geben. Damit dieser 
wieder ein Erfolg wird, können sich bereits jetzt 
Händler und weitere Akteure anmelden, die zur 
Bereicherung des Festes beitragen wollen. Lesen 
Sie mehr zum Aufruf auf

Seite 15

Familientag

Die DOSB-Sportabzeichentour rückt näher und 
die Vorbereitungen laufen. Bereits jetzt haben 
sich viele Kitas und Schulen für den Vormittag 
angemeldet. Nachmittags sind alle Vereine und 
Freizeitsportler am Start. Wie alles abläuft und 
was Voraussetzungen sind, steht auf

den Seite 12-13

SportabzeichenWahlen

Am 26. Mai finden die Europa- und Kommunal-
wahlen statt. Deshalb ist die Briefwahlstelle im 
Rathaus ab sofort geöffnet. Hier können Bürger 
der Stadt und der Gemeinde Niederfrohna Wahl-
unterlagen beantragen oder sofort wählen. Alle 
Infos und die Öffnungszeiten finden Sie auf 

Seite 7

Am 4. April öffnete die Stadtinformation ihre 
neuen Räume im Haus C des Rathauses mit 
Eingang an der Ecke zur Chemnitzer Straße. 
Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel freute sich 
mit den beiden Mitarbeiterinnen Angela Scholz 
und Simone Frommhold (links) über das neue 
und modern eingerichtete „Schaufenster“ der 

Stadt. Für die ersten Gäste verteilten sie leckere 
Limbotorte, die sie gemeinsam anschnitten 
(Foto). „Nachdem in den letzten Jahren die 
Räume für verschiedene andere Zwecke genutzt 
wurden, bin ich froh, dass nun die Anlaufstelle 
für Bürger und Gäste der Stadt wieder so gut 
sichtbar ist“, betonte das Stadtoberhaupt. Zu 

Stadtinfo in neuen Räumen

den Öffnungszeiten des Rathauses gibt es hier 
aktuelle Informationen über die Sehenswürdig-
keiten und Veranstaltungen, aber auch Bücher 
und Souvenirs werden verkauft. Zudem wurde 
der Internetauftritt der Stadt überarbeitet und 
bietet nun rund um die Uhr in frischem Design 
Infos rund ums Rathaus und die Stadt.
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Bürgerservice - Öffnungszeiten
Stadtverwaltung
Rathausplatz 1 | Fax: 03722/78-303
E-Mail: post@limbach-oberfrohna.de | Internet: www.limbach-oberfrohna.de
Sonderausstellung im Haus D: „Einblick in die Geschichte unserer 
Schulen“ und im Haus A: Schülerarbeiten zum Thema „Meine Heimat, 
meine Stadt“
Allgemeine Anfragen: 0800/3388000 (kostenfrei)
Anfragen an das Einwohnermeldeamt : 03722/78-135
Servicezeiten des Bürgerbüros
E-Mail: buergerbuero@limbach-oberfrohna.de
Montag	 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag	 09:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 18:00 Uhr
Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
jeden 1. und 3. Samstag	09:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 03722/78-135 | Fax: 03722/78-424
Die übrigen Verwaltungsbereiche haben teilweise abweichende 
Öffnungszeiten - siehe unten oder unter www.limbach-oberfrohna.de
Servicezeiten der Integrationsberatungsstelle für Geflüchtete 
Außenstelle des Landkreises Zwickau | Jägerstraße 2a | 2. OG
Dienstag	 09:00 - 12:00 Uhr | 13:30 - 17:00 Uhr
(im Kirchgemeindezentrum an der Stadtkirche)
Donnerstag	 09:00 - 12:00 Uhr | 13:30 - 15:30 Uhr
Montag/Freitag	 Termine auf Anfrage
Uta Thiel, Sozialberaterin der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna
E-Mail: praevention@limbach-oberfrohna.de
Sebastian Lori, Kommunaler Integrationskoordinator des Land-
kreises Zwickau 
E-Mail: ibs-limbach-oberfrohna@landkreis-zwickau.de
Kontakt u. Termine unter: 0174/2138201 und 0174/7905623
Servicezeiten der allgemeinen Verwaltung und der Stadtinformation
Montag/Freitag	 09:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 	 09:00 - 12:00 Uhr | 13:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag 	 09:00 - 12:00 Uhr | 13:30 - 15:30 Uhr
Achtung: Die Stadtinfo befindet sich jetzt wieder im Haus C, Eingang 
Chemnitzer Straße!
Bürgersprechstunde des Oberbürgermeisters
Rathaus | Rathausplatz 1 | Haus A | 1. OG, Dienstzimmer OB
Donnerstag, 9. Mai von 17:00 - 18:00 Uhr
Um Voranmeldung unter Telefon: 03722/78-108 wird gebeten.
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Bräunsdorf
Rathaus | Untere Dorfstraße 8 | Telefon: 03722/93422
Donnerstag 	 14:00 - 19:00 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Kändler
Rathaus | Hauptstraße 30 | Telefon: 03722/408045
Dienstag 	 17:00 - 18:00 Uhr - und nach Vereinbarung
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Pleißa
Rathaus | Pleißenbachstraße 68a | Telefon: 03722/817120
Dienstag 	 15:00 - 18:00 Uhr
Sprechzeiten des Ortsvorstehers Wolkenburg-Kaufungen
Rathaus | Kaufunger Straße 19 | Telefon: 037609/5423
Dienstag 	 16:00 - 18:00 Uhr
Schiedsstelle
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Beratungsraum „Renaissance-
Raum“ | Telefon: 03722/78-300 (nur während der Sprechzeiten)
jeden 2. Donnerstag des Monats von 15:30 - 17:30 Uhr 
Anwaltliche Beratungsstelle
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Beratungsraum „Renaissance-

Raum“ | jeden Dienstag von 15:30 - 17:30 Uhr
Achtung: Kostenfreie Rechtsberatung nur für Bedürftige!
Rentenversichertenberatung
Rathaus | Haus F | Rathausplatz 1 | Beratungsraum „Renaissance-
Raum“ | Telefon: 03722/78-300 (nur während der Sprechzeiten)
jeden 1. und 3. Donnerstag des Monats jeweils von 14:30 - 17:30 Uhr
Änderung Mai: Die Sprechzeit findet nicht am 3. sondern 4. 
Donnerstag statt! Terminvereinbarung nur außerhalb der Sprech-
zeit unter Telefon: 03722/94311
Energieberatung Verbraucherschutzzentrale
Rathaus | Haus E | Rathausplatz 1 | Zimmer E-102
jeden 2. Dienstag des Monats von 15:30 - 17:30 Uhr - nur nach 
Terminvereinbarung unter Telefon: 0800/809802400 (kostenfrei)
Bürgerservice des Landratsamtes
Außenstelle | Jägerstraße 2a | Telefon: 0375/440221900
Montag	 08:00 - 16:00 Uhr
Dienstag/Donnerstag	 08:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch/Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Samstag, 4. Mai	 09:00 - 12:00 Uhr
„LIMBOmar“ | Kellerwiese 1 | Telefon: 03722/608970
Schwimmbad
Montag 	 12:30 - 17:00 Uhr (nur Bahnenschwimmen)
Dienstag	 05:30 - 22:00 Uhr 
	 05:30 - 08:00 Uhr (Frühschwimmerclub)
Mittwoch	 12:30 - 18:00Uhr
Donnerstag	 07:00 - 22:00 Uhr
Freitag	 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag	 12:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag, Feiertag	 09:00 - 20:00 Uhr
Bitte beachten Sie, dass Sondernutzungszeiten
den Badebetrieb einschränken können!
Sauna
Montag	 Frauensauna	 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag/Mittwoch	 Gemeinschaftssauna	 10:30 - 22:00 Uhr
Donnerstag	 Herrensauna	 10:30 - 16:00 Uhr
	 Gemeinschaftssauna 	 16:00 - 22:00 Uhr
Freitag	 Gemeinschaftssauna	 10:30 - 22:00 Uhr
Samstag	 Familiensauna	 10:00 - 16:00 Uhr
	 Gemeinschaftssauna	 16:00 - 20:00 Uhr 
Sonntag/Feiertag	 Gemeinschaftssauna	 10:00 - 20:00 Uhr
Stadtbibliothek | Moritzstraße 12 | Telefon: 03722/92336 
Montag/Donnerstag	 13:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 10:00 - 15:00 Uhr
Freitag	 10:00 - 14:00 Uhr
Samstag, 4. Mai	 09:00 - 12:00 Uhr (10 Uhr Vorlesestunde)
Tierpark | Tierparkstraße | Telefon: 03722/92861
täglich	 09:30 - 17:00 Uhr
Esche-Museum | Sachsenstraße 3 | Telefon: 03722/93039
täglich außer montags	 13:00 - 17:00 Uhr 
Führungen und Vorführungen: jeden 2. Samstag und jeden 
4. Sonntag im Monat
Sonderausstellung: „Ausgewählt - Besondere Museumsobjekte“
Schloss Wolkenburg
Schloss 3 | Telefon: 037609/58170
Sonderausstellung „Die Einsiedels und die Vogels - Mäzene und 
Künstler zwischen 1780 und 1860“
RZV Bereitschaftsdienst Trinkwasser
24 h-Havarie-Telefon: 03763/405405 | Internet: www.rzv-glauchau.de
ZVF Bereitschaftsdienst Abwasser
Bereitschaftstelefon: 0174/5101615 | Internet: www.zvfrohnbach.de
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Amtliche Bekanntmachungen
Stadtrat tagt

Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates findet am Montag, 
dem 6. Mai 2019, um 18:30 Uhr, im Johann-Esche-Saal des 
Esche-Museums, Sachsenstraße 3, in Limbach-Oberfrohna statt. 
Die Tagesordnung kann ab dem 27. April 2019 an den nachfolgend 
genannten Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätz-
lich sind die Tagesordnung und die Beschlussvorlagen unter  
www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ Ratsinformationssystem“ 
veröffentlicht.

Technischer Ausschuss tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses findet 
am Dienstag, dem 14. Mai 2019, um 18:30 Uhr, im Beratungsraum 
„Zlin“, Haus B des Rathauses Limbach-Oberfrohna (Rathausplatz 
1) statt. Die Tagesordnung kann ab dem 4. Mai 2019 an den nach-
folgend genannten Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. 
Zusätzlich sind die Tagesordnung und die Beschlussvorlagen 
unter www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ Stadtrat & Gremien“ 
veröffentlicht.

Ortschaftsrat Pleißa tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Pleißa findet 
am Mittwoch, dem 8. Mai 2019, um 19:00 Uhr, im Ratssaal des 
Rathauses im Ortsteil Pleißa (Pleißenbachstraße 68) statt. Die Tages-
ordnung kann ab dem 27. April 2019 an den nachfolgend genannten 
Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. Zusätzlich sind die 
Tagesordnung und die Beschlussvorlagen unter www.limbach-
oberfrohna.de, „Aktuelles/ Stadtrat & Gremien“ veröffentlicht.

Ortschaftsrat Bräunsdorf tagt
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Bräunsdorf 
findet am Donnerstag, dem 9. Mai 2019, um 19:00 Uhr, im 
Beratungsraum des Rathauses Bräunsdorf (Untere Dorfstraße 8) 
statt. Die Tagesordnung kann ab dem 27. April 2019 an den nach-
folgend genannten Bekanntmachungstafeln eingesehen werden. 
Zusätzlich sind die Tagesordnung und die Beschlussvorlagen unter 
www.limbach-oberfrohna.de, „Aktuelles/ Stadtrat & Gremien“ 
veröffentlicht.

Standort der Bekanntmachungstafeln im Stadtgebiet:
●	 im Rathaus, Haus B, Foyer Erdgeschoss
●	 am Rathaus, Haus D, Zufahrt zum Rathaus
●	 am Gebäude Straße des Friedens 100
●	 an der Kreuzung Waldenburger Straße/Meinsdorfer Straße, 

	 neben der Parkplatzeinfahrt
●	 im Ortsteil Bräunsdorf am Rathaus, Untere Dorfstraße 8
●	 im Ortsteil Kändler am Rathaus, Hauptstraße 30
●	 im Ortsteil Pleißa am Rathaus, Pleißenbachstraße 68 a
●	 im Ortsteil Wolkenburg-Kaufungen 
	 -	 in Wolkenburg am Rathaus, Kaufunger Straße 19
	 -	 in Kaufungen (Dorfstraße/ Buswartehaus
		  Nähe Gasthof Kaufungen)
	 -	 in Dürrengerbisdorf, an der Einfahrt zum Talweg
	 -	 in Uhlsdorf, An der Alten Mühle

Vergabehinweise
Vergabe Nr. 50/19

Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorhaben 
Neubau des städtischen Bauhofes, Los 10 Trockenbau, Friesenweg in 
09212 Limbach-Oberfrohna ist im Internet unter www.evergabe.de, 
www.vergabe24.de, www.service.bund.de und www.limbach-
oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekanntmachungen) 
veröffentlicht. 

Vergabe Nr. 51/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorhaben 
Neubau des städtischen Bauhofes, Los 11 Estricharbeiten (Bauver-
trag als Einheitspreisvertrag), Friesenweg in 09212 Limbach-Ober-
frohna ist im Internet unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, 
www.service.bund.de und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik 
„Aktuelles“, „Infos & Bekanntmachungen) veröffentlicht. 

Vergabe Nr. 52/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorhaben 
Neubau des städtischen Bauhofes, Los 12 Metallbauarbeiten, Frie-
senweg in 09212 Limbach-Oberfrohna ist im Internet unter www.
evergabe.de, www.vergabe24.de, www.service.bund.de und www.
limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekanntma-
chungen) veröffentlicht. 

Vergabe Nr. 53/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorhaben 
Neubau des städtischen Bauhofes, Los 13 Fliesen- und Naturstein-
arbeiten, Friesenweg in 09212 Limbach-Oberfrohna ist im Internet 
unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, www.service.bund.de 
und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & 
Bekanntmachungen) veröffentlicht. 

Vergabe Nr. 54/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorhaben 
Neubau des städtischen Bauhofes, Los 16 Maler- und Bodenbelags-
arbeiten, Friesenweg in 09212 Limbach-Oberfrohna ist im Internet 
unter www.evergabe.de, www.vergabe24.de, www.service.bund.de 
und www.limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & 
Bekanntmachungen) veröffentlicht. 

Vergabe Nr. 56/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorhaben 
Neubau Einfeldsporthalle Pleißa , Los 11 Innentüren (Bauvertrag 
als Einheitspreisvertrag), Hohensteiner Str. / Kurze Straße 3 in 
09212 Limbach-Oberfrohna, ist im Internet unter www.evergabe.de, 
www.vergabe24.de, www.service.bund.de und www.limbach-
oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekanntmachungen) 
veröffentlicht. 

Vergabe Nr. 57/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorhaben 
Neubau Einfeldsporthalle Pleißa, Los 12 Fliesenarbeiten (Bauver-
trag als Einheitspreis-vertrag), Hohensteiner Str. / Kurze Straße 3 in 
09212 Limbach-Oberfrohna, ist im Internet unter www.evergabe.de, 
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Bekanntmachung
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Europäischen 

Parlament und die gleichzeitig stattfindenden Kommunal-
wahlen (Wahl zum Kreistag des Landkreises Zwickau sowie 

Stadtrats- und Ortschaftsratswahlen in
Limbach-Oberfrohna) am 26. Mai 2019

1.	 Das Wählerverzeichnis zur Wahl zum Europäischen Parlament 
und zu den gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen für die 
Wahlbezirke der Stadt Limbach-Oberfrohna wird in der Zeit vom 
6. bis 10. Mai 2019 während folgender Öffnungszeiten:
		  Montag		  9:00 - 12:00 Uhr
		  Dienstag		  9:00 - 18:00 Uhr
		  Mittwoch		  9:00 - 12:00 Uhr
		  Donnerstag		 9:00 - 18:00 Uhr
		  Freitag		  9:00 - 12:00 Uhr
bei der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, Rathaus, Haus B, 
Briefwahlstelle, Rathausplatz 1, 09212 Limbach-Oberfrohna, für 
Wahlberechtigte zur Einsicht bereitgehalten. Die Briefwahlstelle 
ist barrierefrei. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetra-
genen Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis 
eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprü-
fung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für 
die im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist.
Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich.

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 6. bis 10. Mai 2019, spätestens am 10. Mai 
2019 bis 12:00 Uhr, bei der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, 
Rathaus, Haus B, Briefwahlstelle, Rathausplatz 1, 09212 Limbach-
Oberfrohna, Einspruch einlegen bzw. Berichtigung beantragen. Der 
Einspruch bzw. der Berichtigungsantrag kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt/ gestellt werden.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 5. Mai 2019 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen bzw. Berichtigung des Wählerverzeichnisses beantragen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwahlun-
terlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein für die Wahl zum Europäischen Parlament 
hat, kann an dieser Wahl im Landkreis Zwickau durch Stimmab-
gabe in einem beliebigen Wahlraum des Landkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen.
Wer einen Wahlschein für die Kommunalwahl hat, kann durch Stim-
mabgabe in einem beliebigen Wahlraum des für ihn zuständigen 
Wahlkreises/ Wahlgebietes
- Kreistagswahl: Wahlkreis 1, d.h. Limbach-Oberfrohna und Nie-
derfrohna
- Stadtratswahl: Limbach-Oberfrohna
- Ortschaftsratswahl: Ortschaft 
oder durch Briefwahl wählen. Gilt der Wahlschein für mehrere 
Kommunalwahlen kann die persönliche Stimmabgabe für alle 
Kommunalwahlen nur in einem Wahlraum des kleinsten Wahlge-
bietes erfolgen.

5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1	ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2	ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-
tigter, für die Wahl zum Europäischen Parlament:
a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis bei Deutschen nach 
§ 17 Absatz 1 der Europawahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 
17a Absatz 2 der Europawahlordnung bis zum 5. Mai 2019 oder 
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 21 Absatz 
1 der Europawahlordnung bis zum 10. Mai 2019 versäumt hat,
b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Antragsfrist bei Deutschen nach § 17 Absatz 1 der Europa-
wahlordnung, bei Unionsbürgern nach § 17a Absatz 2 der Euro-
pawahlordnung oder der Einspruchsfrist nach § 21 Absatz 1 der 
Europawahlordnung entstanden ist,
c)	 wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses 
zur Kenntnis der Stadtverwaltung gelangt ist.
für die Kommunalwahlen:
a)	 wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, 
rechtzeitig die Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen 
(§ 11 Nr. 1 der Kommunalwahlordnung),

www.vergabe24.de, www.service.bund.de und www.limbach-
oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekanntmachungen) 
veröffentlicht.

Vergabe Nr. 58/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorhaben 
Neubau Einfeldsporthalle Pleißa, Los 14 Bodenbelagsarbeiten 
(Bauvertrag als Einheitspreisvertrag), Hohensteiner Str. / Kurze 
Straße 3 in 09212 Limbach-Oberfrohna, ist im Internet unter www.
evergabe.de, www.vergabe24.de, www.service.bund.de und www.
limbach-oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekanntma-
chungen) veröffentlicht.

Vergabe Nr. 60/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorhaben 
weiterführende Sanierung der Pestalozzi-Oberschule, Los 271 Tisch-
ler/Türen (Bauvertrag als Einheitspreisvertrag), Georgstraße 2 in 
09212 Limbach-Oberfrohna ist im Internet unter www.evergabe.de, 
www.vergabe24.de, www.service.bund.de und www.limbach-
oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekanntmachungen) 
veröffentlicht. 

Vergabe Nr. 61/19
Die Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A für das Bauvorhaben 
Errichtung einer unentgeltlichen öffentlichen Toilettenanlage am 
Amerika-Tierpark, Los 02 Heizung/Lüftung/Sanitär, Tierparkstraße 1 
in 09212 Limbach-Oberfrohna ist im Internet unter www.evergabe.de, 
www.vergabe24.de, www.service.bund.de und www.limbach-
oberfrohna.de (Rubrik „Aktuelles“, „Infos & Bekanntmachungen) 
veröffentlicht. 
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b)	 wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf 
der Frist zur Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis entstanden 
ist (§ 11 Nr. 2 der Kommunalwahlordnung),
c)	 wenn sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt wor-
den ist (§ 11 Nr. 3 der Kommunalwahlordnung).

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 24. Mai 2019, 18:00 Uhr, bei der 
Stadtverwaltung mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden. In dem Antrag sind die Anschrift des Wahlberechtigten 
und sein Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter der er im 
Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tage vor der 
Wahl, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. 
Ein Wahlberechtigter mit Behinderungen kann sich bei der Antrag-
stellung der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6.	 Für die Wahl zum Europäischen Parlament und für die Kom-
munalwahlen werden gesonderte Wahlscheine erteilt. 
Mit dem Wahlschein für die Wahl zum Europäischen Parlament 
erhält der Wahlberechtigte:
	 -	 einen amtlichen Stimmzettel,
	 -	 einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
	 -	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehenen roten Wahlbriefumschlag und
	 -	 ein Merkblatt für die Briefwahl.
	 Mit dem Wahlschein für die Kommunalwahlen erhält der Wahl-
berechtigte:
	 -	 einen amtlichen Stimmzettel für die Wahl zum Kreistag des 
Landkreises Zwickau des Wahlkreises 1 (Limbach-Oberfrohna, 
Niederfrohna),
	 -	 einen amtlichen Stimmzettel für die Stadtratswahl in Limbach-
Oberfrohna (wenn der Wahlschein auch hierfür erteilt wurde),
	 -	 einen amtlichen Stimmzettel für die Ortschaftsratswahl (wenn 
der Wahlschein auch hierfür erteilt wurde),
	 -	 einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag,
	 -	 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, versehenen orangenen Wahlbriefumschlag und
	 -	 ein Merkblatt für die Briefwahl.

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen 
anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnah-
me der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr 
als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Stadtverwaltung 
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf 
Verlangen hat sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler die Wahlbriefe mit dem 
Stimmzettel bzw. den Stimmzetteln und dem Wahlschein so recht-

zeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die Wahlbriefe dort 
spätestens am Wahltag bis 18:00 Uhr eingehen. Die Wahlbriefe 
werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere 
Versendungsform ausschließlich von der Deutschen Post AG un-
entgeltlich befördert. Sie können auch bei der auf den Wahlbriefen 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

7.	 Informationen zum Datenschutz 
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche Infor-
mation der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Datenschutz-
Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses und für die Erteilung eines Wahlscheins verarbeiteten 
personenbezogenen Daten:
7.1 a)	Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerverzeichnis 
gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
des Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der 
in diesem Zusammenhang angegebenen personenbezogenen Daten 
zur Bearbeitung des Antrages bzw. des Einspruchs auf der Grund-
lage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-
Grundverordnung i.V.m. § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 
1 des Bundeswahlgesetzes und den §§ 14 bis 17b, §§ 20 bis 22 der 
Europawahlordnung sowie i.V.m. § 4 des Kommunalwahlgesetzes 
und § 9 der Kommunalwahlordnung.
b)	 Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so 
erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang angege-
benen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages 
auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der 
Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. § 4 des Europawahlgesetzes, 
§ 17 Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes und den §§ 24  bis 29 der 
Europawahlordnung sowie i.V.m. § 5 Absatz 1 des Kommunalwahl-
gesetzes und den §§ 12 und 13 der Kommunalwahlordnung.
c)	 Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahlscheins 
und/oder für die Abholung des Wahlscheins mit Briefwahlunter-
lagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen und 
dem Bevollmächtigten in diesem Zusammenhang angegebenen 
personenbezogenen Daten zur Prüfung der Bevollmächtigung und 
der Berechtigung des Bevollmächtigten für die Beantragung eines 
Wahlscheins bzw. den Empfang des Wahlscheins und der Brief-
wahlunterlagen auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 Buch-
stabe c und e der Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. mit § 4 des 
Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 2 des Bundeswahlgesetzes und 
§ 26 Absatz 3 § 27 Absatz 5 der Europawahlordnung sowie i.V.m. 
§ 5 Absatz 1 des Kommunalwahlgesetzes und den § 13 Absatz 2, 
§ 14 Absatz 4 und 6 der Kommunalwahlordnung.
d)	 Die Stadt führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 27 Ab-
satz 6 der Europawahlordnung, § 14 Absatz 8 der Kommunalwahl-
ordnung, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte Wahlscheine, § 
27 Absatz 8 der Europawahlordnung, § 14 Absatz 11 der Kommu-
nalwahlordnung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtigten 
und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 14 Absatz 4 Satz 5 
der Kommunalwahlordnung.
7.2	Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten bereit-
zustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung in das Wäh-
lerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis und 
des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung 
bzw. Aushändigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen 
an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben nicht möglich.
7.3	Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen personen-
bezogenen Daten ist die Stadt. Die Kontaktdaten des behördlichen 
Datenschutzbeauftragten sind:
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Straßensperrungen
Hier finden Sie wichtige Verkehrseinschränkungen. Berücksichtigt werden können nur Angaben, die der Straßenverkehrsbehörde zum Re-
daktionsschluss vorliegen, das heißt, dass die Auflistungen gegebenenfalls aufgrund kurzfristig eingerichteter Baustellen unvollständig sind.

Straßen Zeitraum Art der Einschränkung Grund

Lindenstraße zwischen
Willy-Böhme-Straße und
Gabelsberger Straße

bis vsl. 31. Mai
Vollsperrung
Achtung: Haltestelle „Lutherkirche“ 
entfällt für Linie 127 ersatzlos

Kanalarbeiten (grundhafter Straßenbau 
zwischen Hainstraße und Gabelsberger 
Straße ab Juni 2019) 

Dorotheenstraße zwischen 
Parkstraße und Querstraße bis vsl. 30. April Vollsperrung Verlegung von Elektroleitungen

Marktstraße bis 30. Juni
Vollsperrung
Achtung: Die Bushaltestelle wird auf 
die Lessingstraße verlegt!

Kanalarbeiten und anschließend
Deckensanierung

Ortsdurchfahrt Bräunsdorf 
Kreisstraße K 7313
(zwischen der Buswendestelle 
und dem Ortsausgang in 
Langenchursdorf)

bis vsl. Ende 2019 Vollsperrung

Brückenneubauten, Stützwandneubau, 
Stützwandsanierung, Fahrbahn- und 
Gehwegbau einschließlich einer neuen 
Oberflächenentwässerung, Erneuerung 
der Elt-Ortsnetzverkabelung und neue 
Straßenbeleuchtung

Herrnsdorfer Straße
OT Wolkenburg bis vsl. Ende April Vollsperrung zwischen den beiden 

Einmündungen Zur Papierfabrik Breitbandausbau

Straße des Friedens bis vsl 21.06. Vollsperrung zwischen Willy-Böhme-
Straße und Hainstraße

Verlegung Trinkwasserleitung 
und Erneuerung Straßenbeleuchtung

Meinsdorfer Straße 29.04. - 10.05.19 Vollsperrungen beider Einmündungen 
von der Waldenburger Straße Fahrbahnsanierung

Postanschrift: Stadt Limbach-Oberfrohna, Datenschutzbeauftragter, 
Rathausplatz 1, 09212 Limbach-Oberfrohna; E-Mail: datenschutz-
beauftragter@limbach-oberfrohna.de
7.4	Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Eintragung 
ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des Einspruchs gegen 
das Wählverzeichnis oder gegen die Versagung des Wahlscheins 
ist Empfänger der personenbezogenen Daten für die Europawahl 
der Kreiswahlleiter (Postanschrift: Landratsamt Zwickau, Amt für 
Kommunalaufsicht, Robert-Müller-Straße 4-8, 08056 Zwickau; 
E-Mail: wahlen@landkreis-zwickau.de), für die Kommunalwahlen 
das Landratsamt Zwickau (Postanschrift: Landratsamt Zwickau, 
Amt für Kommunalaufsicht, Robert-Müller-Straße 4-8, 08056 
Zwickau; E-Mail: wahlen@landkreis-zwickau.de) als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlan-
fechtung können auch die zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden, die 
Verwaltungsgerichte sowie der Sächsische Verfassungsgerichtshof, 
im Fall von Wahlstraftaten auch die Strafverfolgungsbehörden und 
andere Gerichte Empfänger der personenbezogenen Daten sein.
7.5	Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse 
der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über die Bevoll-
mächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine sind nach 
Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernichten, soweit nicht 
gemäß § 83 Absatz 2 der Europawahlordnung, § 62 Absatz 2 der 
Kommunalwahlordnung
	 -	 der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes 
Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet, 
	 -	 die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunalwahl 
noch angefochten ist oder
	 -	 sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer 
Wahlstraftat von Bedeutung sein können.

7.6	Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen 
folgende Rechte zu:
	 -	 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezogene 
Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)
	 -	 Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen per-
sonenbezogenen Daten (Artikel 16 Datenschutz-Grundverordnung)
	 -	 Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 
Datenschutz-Grundverordnung)
	 -	 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezogener 
Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)
Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vorschriften, 
insbesondere durch die Vorschriften über das Recht auf Einsichtnah-
me in das Wählerverzeichnis und den Erhalt einer Kopie, § 4 des 
Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des Bundeswahlgesetzes i.V.m. 
§ 20 der Europawahlordnung; § 4 Absatz 2 des Kommunalwahlge-
setzes i.V.m. § 8 Absatz 2 und 3 der Kommunalwahlordnung, durch 
die Vorschriften über den Einspruch und die Beschwerde gegen das 
Wählerverzeichnis, § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Absatz 1 des 
Bundeswahlgesetzes i.V.m. §§ 21 und 22 der Europawahlordnung; 
§ 4 Abs. 3 und 4 der Kommunalwahlordnung i.V.m. § 9 Absatz 1 
der Kommunalwahlordnung und die Löschungsfristen (siehe 7.5).
7.7	Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, können Sie 
Ihre Beschwerde an den Sächsischen Datenschutzbeauftragten 
(Postanschrift: Sächsischer Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 
00 16, 01001 Dresden; E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Limbach-Oberfrohna, den 8. April 2019
gez. Dr. Vogel
Oberbürgermeister



7Donnerstag, 25. April 2019

Briefwahlstelle hat geöffnet
Die Briefwahlstelle in der Außenstelle des Bürgerbüros im Ein-
gangsbereich des Hauses B im Rathaus, Rathausplatz 1, 09212 
Limbach-Oberfrohna, hat zu folgenden Zeiten geöffnet:
Montag			   9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 		  9:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch		  9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 		  9:00 - 18:00 Uhr
Freitag			   9:00 - 12:00 Uhr
Freitag, 24. Mai 2019	 9:00 - 18:00 Uhr
In der Briefwahlstelle können die Bürger von Limbach-Oberfrohna 
und Niederfrohna Wahlscheine und Briefwahlunterlagen für die Eur-
opa- und Kommunalwahlen am 26. Mai 2019 persönlich beantragen 
und die Briefwahl sofort an Ort und Stelle ausüben.
Ausschließlich für die gesetzlich geregelten Ausnahmefälle hat 
die Briefwahlstelle auch am Samstag, den 25. Mai 2019 von 9:00 
- 12:00 Uhr und am Sonntag, den 26. Mai 2019 von 8:00 - 15:00 
Uhr geöffnet.
Briefwahlunterlagen und Wahlscheine können auch mittels des 
Wahlscheinantrags auf der Rückseite der Wahlbenachrichtigung 
oder online unter www.limbach-oberfrohna.de beantragt werden.

Öffentliche Zustellung
durch Bekanntmachung einer Benachrichtigung

Gemäß § 4 SächsVwVfZG i. V. mit § 10 Abs. 2 VwZG wird das an
Herrn Franko Männl;

letzte bekannte Anschrift:
Ausspannplatz 1 | WINDHOEK | NAMIBIA,
gerichtete Dokument mit dem Aktenzeichen SK-GP10003635 vom 
23.04.2019 öffentlich zugestellt.
Das Dokument liegt während der allgemeinen Sprechzeiten im 
Fachbereich Finanzen der Stadtverwaltung Limbach-Oberfrohna, 
Rathausplatz 1, Zimmer B-110, 09212 Limbach-Oberfrohna zur 
Einsichtnahme und Abholung bereit.
Das Dokument gilt als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekannt-
machung zwei Wochen vergangen sind.

Durch diese öffentliche Zustellung des Dokuments können Fristen 
in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen 
können.

Limbach-Oberfrohna, den 23.04.2019
gez. Sandra Esche
Leiterin Fachbereich Finanzen

Sprechstunden Finanzamt Zwickau 
im Rathaus

Bis 17. September 2019 bietet das Finanzamt Zwickau den Bürgern 
von Limbach-Oberfrohna und Umgebung jeweils wöchentlich am 
Dienstag von 9 bis 12 Uhr und von 13.30 bis 18 Uhr die Möglichkeit, 
sich im Rahmen von Servicetagen über steuerliche Angelegenheiten 
zu informieren, sowie Anträge und Steuererklärungen abzugeben. 
Die Beratung wird in den Räumlichkeiten der Stadtverwaltung, 
Rathausplatz 1 in den Zimmern A-102 und A-103 stattfinden. 
Zusätzlich werden Vordrucke und Informationsmaterialien zur 
Verfügung gestellt.

Das Schadstoffmobil
auf Frühjahrstour

Hinweise sind zu beachten
Ob Nagellack oder Sekundenkleber, Felgenreiniger oder Dünge-
mittel - Putzschränke, Garagen und Gartenhäuschen sind wahre 
Chemiebunker. Um nach dem Frühjahrsputz eine vergleichsweise 
haushaltsnahe Abholung von Schadstoffen anzubieten, ist das 
Schadstoffmobil nach Ostern im Landkreises Zwickau unterwegs. 
Jeder Einwohner kann dort bis zu zehn Kilogramm haushaltsüblicher 
Chemikalien abgeben.
Hinweise:
-	 Die Annahme erfolgt kostenfrei, da die Entsorgungskosten in der 
Sockelgebühr enthalten sind. 

-	 Auch Gewerbe dürfen geringe Mengen haushaltsüblicher 
Schadstoffe anliefern.
-	 Stoffe bitte nicht mischen und dem Personal am Schadstoffmobil 
persönlich im Originalbehälter abgeben.

Von der Annahme ausgeschlossen sind:
-	 Innenwandfarbe (ausgetrocknet): Restabfall
-	 Speiseöl (gebunden z. B. mit Sägespänen): Restabfall
-	 leere Behälter: Gelbe Tonne
-	 Bauabfälle (auch wenn sie schadstoffbelastet sind): zugelassene 
Entsorgungsfachbetriebe
-	 Energiesparlampen und Batterien/Akkus: Elektro(nik)-Altgerä-
teentsorgung/Handel
-	 Explosivstoffe und Gasflaschen: zugelassene Entsorgungsfach-
betriebe

Im Entsorgungsgebiet Chemnitzer Land  werden zusätzlich 
Elektro(nik)-Altgeräte sowie Energiesparlampen, Entladungslam-
pen und Leuchtstoffröhren im Rahmen der mobilen Schadstoff-
sammlung kostenfrei angenommen. Die Abgabe darf nur direkt 
beim Personal erfolgen.
Termine:

Limbach-Oberfrohna Grenzstraße (Parkplatz) 30. April, 
14:15 - 15:00

Ostring (Kaufland) 30. April, 
15:30 - 16:30

Kellerwiese (Parkplatz Frei-
zeitbad Limbomar)

4. Mai,
10:30 - 11:30

OT Bräunsdorf Untere Dorfstraße 8
(Hof des Rathauses Bräuns-
dorf)

7. Mai,
14:00 - 14:45

OT Kändler Hauptstraße 30
(Parkplatz ehemals Gemein-
deamt)

9. Mai,
09:00 - 09:45

OT Kaufungen Uhlsdorfer Straße 12/Querweg 7. Mai,
15:15 - 16:00

OT Oberfrohna Wolkenburger Straße 3/
Frohnbachstraße

4. Mai,
12:00 - 13:00

OT Pleißa Schulberg (Nähe Spielplatz) 30. April, 
17:00 - 18:00

OT Rußdorf Waldenburger Straße 103 
(Parkplatz)

26. April, 
09:00 - 09:30

OT Wolkenburg Am Schloss (Parkplatz) 7. Mai,
16:30 - 17:30

Landratsamt Zwickau 
Amt für Abfallwirtschaft
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Abfälle frühestens am Tag
vor der Abholung bereitstellen

Regelung gilt auch für Sperrmüll, Elektro(nik)-
Altgeräte und Schrott

Sperrige Abfälle dürfen genauso wie Elektro(nik)-Altgeräte und 
Schrott frühestens am Tag vor dem Abholtermin bereitgestellt 
werden. Werden sie eher an den Straßenrand gebracht, handelt es 
sich um eine Ordnungswidrigkeit, die mit einem empfindlichen 
Bußgeld geahndet werden kann. 
Wird eine Abholung von Abfällen wie Sperrmüll oder Elektro(nik)-
Altgeräten beantragt, beträgt die Wartezeit zum Entsorgungstermin 
bis zu einem Monat. Der Abholtag wird dem Antragsteller schrift-
lich - per E-Mail oder Post - mitgeteilt. Die Abfälle dürfen dann am 
Vortag herausgestellt werden. 
Die Gründe dafür liegen auf der Hand. Bei schlechten Witterungs-
bedingungen, wie Sturm können herumfliegende Teile Personen 
oder Eigentum beschädigen. Polstermöbel saugen sich bei Regen 
so stark mit Wasser voll, dass sie vom Entsorgungspersonal kaum 
noch ins Fahrzeug verladen werden können. Außerdem ist bei 
zu früher Bereitstellung das Risiko größer, dass sich die Abfälle 
„vermehren“ oder defekte Elektro(nik)-Altgeräte „verschwinden“. 
Eine ordnungsgemäße und schadlose Entsorgung ist dann nicht 
mehr gewährleistet. 
Aus eben diesen Gründen sollten auch Abfalltonnen frühestens am 
Vorabend des Entleerungstages herausgestellt werden.

Landratsamt Zwickau
 Amt für Abfallwirtschaft

Bekanntmachung der Bodenricht-
werte im Landkreis Zwickau

zum Stichtag 31.12.2018
Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Landkreis Zwi-
ckau hat gemäß § 196 Abs. 1 des Baugesetzbuches und § 11 Abs. 
1 und 2 der Sächsischen Gutachterausschussverordnung für das 
Gebiet des Landkreises Zwickau die Bodenrichtwerte zum Stichtag 
31. Dezember 2018 abgeleitet und beschlossen.

Die Bodenrichtwerte wurden zur Veröffentlichung im Internet an 
den Staatsbetrieb für Geoinformation und Vermessung Sachsen 
(GeoSN) übergeben und sind ab Mai 2019 unter dem Link: http://
www.boris.sachsen.de einsehbar. 

Weiterhin besteht für jedermann die Möglichkeit, bei der Geschäfts-
stelle des Gutachterausschusses im Amt für Ländliche Entwicklung 
und Vermessung, Stauffenbergstraße 2, 08066 Zwickau, während 
der Öffnungszeiten
dienstags von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr sowie
donnerstags von 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
die Bodenrichtwertkarte einzusehen und Auskünfte über deren 
Inhalt zu verlangen. Die Einsichtnahme in der Geschäftsstelle 
sowie telefonische Auskünfte sind gebührenfrei, schriftliche Aus-
künfte (Mail, Fax oder auf dem Postweg) können gegen Gebühr 
angefordert werden.
Die Geschäftsstelle des Gutachterausschusses ist erreichbar:
Telefon: 0375 4402 2577-0 bis -6
Fax: 0375 4402 2577-9
E-Mail: gaa@landkreis-zwickau.de
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Unsere Gremien
Die Stadtratssitzung am 1. April

Die Sitzung des Stadtrates war trotz des Termins eine durchaus 
ernst gemeinte Veranstaltung und so beschäftigten sich die Räte 
mit mehreren wichtigen Vorlagen. Zuerst ging es um die Bildung 
eines Jugendbeirates, was als vorberatende Vorlage durch die Räte 
an dem Tag lediglich zu Kenntnis genommen wurde. Hier betonte 
Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel: „Durch die letztes Jahr erfolgte 
Änderung der Hauptsatzung haben wir die Bildung eines solchen 
Gremiums möglich gemacht. Es soll aus zehn Jugendlichen und 
zwei Stadträten bestehen“. Die beiden letzteren werden erst nach 
der Konstituierung des im Mai neu zu wählenden Stadtrates be-
stimmt, aber die weitere Besetzung durch die Jugendlichen soll in 
der Mai-Sitzung öffentlich beschlossen werden. Nach einem Aufruf 
haben sich junge Leute gemeldet, die sich eine Mitarbeit vorstellen 
können. Sie sollen zukünftig rechtzeitig unter anderem über Dinge 
beraten, die Kinder und Jugendliche betreffen. Auch bei der Erstel-
lung des Haushaltsplanes können sie ihre Ideen einbringen. Der 
von ihnen zu wählende Vorsitzende darf auch bei entsprechenden 
Tagesordnungspunkten an der Stadtratssitzung teilnehmen. Damit 
die Stadträte sich ein Bild von den Kandidaten machen konnten, 
hatten diese die Möglichkeit, sich kurz vorzustellen. 
Um die Silos für den Bauhof drehte es sich anschließend. Diese 
müssen für den im Bau befindlichen städtischen Bauhof neu ange-
schafft werden, da die alten aufgrund ihres Alters nicht umgesetzt 
werden können. Hier war von den Räten der Vorschlag gemacht wor-
den, nicht wieder nur 50 Kubikmeter-Silos zu kaufen, sondern auf 
75 zu erhöhen. Dadurch könne mehr Salz vor Ort gelagert werden. 
Nun lag die neue Beschlussvorlage vor und stand zur Diskussion. 
Der Oberbürgermeister betonte, dass sich durch die Änderung die 
Kosten nur geringfügig von 75.000 auf 78.000 Euro erhöht hätten 
und dankte den Mitgliedern des Technischen Ausschusses für ihre 
Initiative. Durch die leichte Erhöhung war nun der Stadtrat zustän-
dig, der einhellig für den neuen Vorschlag stimmte. Somit kann der 
Auftrag erteilt und die Salzsilos aufgestellt werden. Bis Ende des 
Jahres soll der Neubau fertig sein und die Bauhof-Mitarbeiter an 

Landratsamt Zwickau,
Amt für Abfallwirtschaft

den neuen Standort umziehen.
Baubeschlüsse und weitere Planungsleistungen für die Pestalozzi-
Oberschule und die Evangelische Grundschule Bräunsdorf stan-
den anschließend zur Diskussion. Michael Claus, Fachbereichsleiter 
Stadtentwicklung, berichtete zur Maßnahme an der Oberschule, dass 
die Stadt hier kurzfristig der Fördermittelbescheid erreicht hatte und 
diese nun noch vor den Malerarbeiten die Beleuchtung für rund 
160.000 Euro erneuen möchte. Dafür müssen Planungen in Auftrag 
gegeben und der Baubeschluss angepasst werden. „Derzeit haben 
wir dort Leuchtstoffröhren mit hohem Verbrauch. Durch LED-
Technik und je nach Raum unterschiedlichen Lichtstärken, rechnen 
wir mit 50 Prozent Ersparnis“, betonte er. Stadtrat Tilo Grosch 
fragte nach, ob sichergestellt sei, dass die Klassenräume dann noch 
ordentlich ausgeleuchtet würden, was der Fachbereichsleiter bejahte. 
Hier gebe es Vorgaben, die bei der Planung natürlich berücksichtigt 
werden. Somit konnten die Räte der Vorlage einstimmig grünes Licht 
geben - genauso wie der Erneuerung des Hausanschlusses für Schule 
und Hort in Bräunsdorf. Für die ebenfalls in dem Gebäude befind-
liche Kita sind Fördermittel beantragt. Zudem wurde über einen 
Beschlussvorschlag zur Zügigkeit der städtischen Oberschulen 
diskutiert. Hier lässt das neue Schulgesetz mehr Flexibilität zu, 
die die Verwaltung bei der Aufteilung der Schüler zukünftig gerne 
nutzen möchte. Nach ausführlicher Diskussion, aus der sich auch 
Änderungen des Beschlusstextes ergaben, wurde dieser Vorschlag 
einstimmig angenommen. Damit kann der dauerhafte Erhalt aller 
drei Schulen gesichert werden, indem auch in einem Schuljahr nur 
eine 5. Klasse gebildet wird, aber jederzeit zum Idealfall von zwei 
Klassen zurückgekehrt werden kann, wenn es die Anmeldezahlen 
erlauben.
Wie in jeder Sitzung stellten die Räte ihre Anfragen an die Verwal-
tung. So fragte Enrico Fitzner zur Feuerwehrausbildung und zum 
Rasenplatz in Wolkenburg an. Bei letzterem beklagte er die unzu-
reichende Pflege. Hier konnte ihm Michael Claus nach der Sitzung 
schriftlich zusichern, dass alle Vorgaben eingehalten werden und der 
Platz durch die lange Ruhephase keinen Schaden nehme. Gabriele 
Hilbig informierte zu illegalen Ablagerungen von Grünschnitt und 
Müll an der Straße nach Kaufungen. Hier wird sich der Fachbereich 
Ordnungsangelegenheiten kümmern. Kerstin Brandt informierte, 
dass ihre Fraktion den Antrag zur Übernahme der Kosten für die 
Schülerbeförderung durch die Änderung der Schulbezirke im 
Grundschulbereich zurückziehe. „Wir freuen uns, dass die Stadt 
hier so unbürokratisch entschieden hat und die anfallenden Kosten 
übernimmt“, betonte sie.

Technischer Ausschuss am 9. April
Der Technische Ausschuss am 9. April beschäftigte sich in seiner 
öffentlichen Sitzung mit zahlreichen Beschlussvorlagen im Baube-
reich. Stadtrat Enrico Fitzner, der den Ausschuss in Vertretung für 
Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel leitete, ließ diese jeweils von 
Sven Richter, Stellvertretender Fachbereichsleiter Stadtentwicklung, 
erläutern. So wurde über die Vergabe der Bodenbelagsarbeiten sowie 
zwei Nachträge bei den Zimmerer- und Dachdeckerarbeiten in der 
Pestalozzi-Oberschule beraten. Während der erste Punkt ohne 
Diskussion einstimmig beschlossen wurde, gab es bei zweitem 
einige Nachfragen. Die Ausschussmitglieder Tilo Grosch, Thomas 
Fritzsche und Jörn Wunderlich äußerten insbesondere Kritik daran, 
dass für die vorhandene Dacheindeckung ein anderes Schneefang-
system verwendet werden muss. Im Weiteren wurden Beschlüsse 
zur Vergabe von Bauleistungen von Dachdeckerarbeiten sowie 
weiterer Fassadenarbeiten an der Geschwister-Scholl-Oberschule 
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Bundeswehr-Musiker spielten
für guten Zweck

Rund 350 Besucher erlebten am 10. April das Benefizkonzert des 
Luftwaffenmusikkorps Erfurt in der Stadthalle. Den Musikern unter 
Leitung von Major Tobias Wunderle gelang es auch diesmal wieder, 
ihre Zuhörer mit einer bunten Mischung aus ihrem Repertoire in den 
Bann zu ziehen. Diese reichte von traditioneller Marschmusik über 
Volkslieder unserer Heimat, Melodien aus dem Weißen Rössl oder 
Sparkling Samba bis hin zu eingängigen Filmmusiken aus „Fluch 
der Karibik“ oder „Robin Hood“. Auch zu einen Ausflug ins Weltall 
luden die Profimusiker der Bundeswehr mit John Williams Fantasy 
- Filmmusiken aus „Star Wars“ und „E.T - der Außerirdische“ - ein. 
Bevor die vom Publikum eingeforderte Zugabe erklang, übergab 

Besucheransturm zum Ostermarkt
Der Ostermarkt am 6. April auf Schloss Wolkenburg erlebte bei 
herrlichem Frühlingswetter einen regelrechten Besucheransturm. 
Darüber freuten sich natürlich besonders die rund 30 Händler, die 
natürlich speziell mit österlichen Produkten Kunden anlockten. 

Neue Sonderausstellung auf Schloss
Aus dem Stadtgeschehen

Die Winterschließzeit des Schlosses Wolkenburg endete am 4. April 
mit der Eröffnung einer hochkarätigen Sonderausstellung. Unter dem 
Titel „Die Einsiedels & die Vogels. Mäzene und Künstler zwischen 
1780 und 1860“ sind zahlreiche Werke zu sehen. Über zwei Gene-
rationen hinweg war die Wolkenburger Familie von Einsiedel als 
Auftraggeber eng mit der Malerfamilie Vogel verbunden. Anhand 
von Porträts und Dokumenten macht die Ausstellung das Bezie-
hungsgefüge zwischen Mäzenen und Künstlern sichtbar und ergänzt 
zudem das Bild des kulturellen Lebens auf Schloss Wolkenburg 
während seiner Blütezeit. Zu sehen ist die Ausstellung täglich außer 
montags von 14 bis 17 Uhr. (Radelerfrühling 1. Mai 12 bis 17 Uhr).

beraten. Dort gab es einen Einwand zur fachlichen Eignung der 
aus der Ausschreibung hervorgegangen Firma, den Sven Richter 
durch Erläuterung des Vergabeverfahrens entkräften konnte. Ge-
nerell werden Nachweise der Leistungsfähigkeit, Zuverlässigkeit 
und Fachkunde im Rahmen des Wertungsverfahrens immer mit 
einbezogen. Wenn ein auffallend niedriger Preis angeboten würde, 
gebe es ebenso Nachprüfungen. Bei allen vier Vorlagen, die sich 
um die Sanierung der Oberschulen drehten, gaben die Stadträte 
einhellig grünes Licht. Das war auch anschließend bei den beiden 
Tagesordnungspunkten zur Sportanlage Wolkenburg der Fall. Neben 
den Fliesen- und Natursteinarbeiten wurde auch der Einbau von 
Sportboden und Prallwand vergeben.
Damit neben der Linden- und der Schröderstraße eine weitere 
marode Straße in Oberfrohna in Angriff genommen werden kann, 
mussten sich die Räte anschließend mit der Vergabe von Ingenieur-
leistungen für die Goethestraße beschäftigen. Diese soll wieder 
in einer koordinierten Maßnahme mit dem Trink- sowie Abwas-
serzweckverband saniert werden. „Sie befindet sich in einem sehr 
schlechten Zustand, deshalb wollen wir gemeinsam mit unseren 
Partnern RZV und ZVF die Planungen schnell vorantreiben. Die 
hier zu beauftragenden Leistungsphasen 1 bis 4 sind unter anderem 
wichtig für die Beantragung von Fördermitteln“, betonte Sven Rich-
ter. Nach kurzer Diskussion zu den Inhalten des Auftrages, gaben 
die Räte auch hier mit allen Ja-Stimmen grünes Licht. 
Vor dem Eintritt in den nichtöffentlichen Teil der Sitzung hatten die 
Räte Gelegenheit, Fragen an die Verwaltung zu stellen. So regte 
Stadtrat Tilo Grosch die Sicherung des Schornsteins am verblie-
benen Gebäude auf der Malitex-Brache in Wolkenburg an. Zudem 
betonte er anhaltende Probleme rund um die Wohngebäude am 
Siedlerweg und machte einige Vorschläge rund um den geplanten 
Kreativ- und Verkehrsgarten in Oberfrohna. Stadtrat Hilmar Steinert 
fragte unter anderem zur Sanierung der Mozartstraße nach und 
Jörn Wunderlich wollte wissen, wann die neuen Papierkörbe mit 
Deckel im Stadtpark aufgebaut werden. „Es nützt nichts, wenn 
die Besucher ihren Abfall ordentlich in die Behälter werfen, wenn 
danach die Krähen alles wieder rausholen und verteilen“, betonte 
er. Hier konnte Sven Richter mitteilen, dass die neuen Papierkörbe 
und Bänke ab Ende 

Viele Gäste begrüßten es, dass diesmal die sorbische Familie 
Hoeft wieder dabei war. Deren Schauvorführungen in sorbischer 
Osterwachstechnik (Foto oben), sowie Blaumalerei, Handarbeiten, 
Schmuckherstellung und Schnitzkunst im Festsaal wurden gern be-
wundert. Dicht umringt war auch Heiko Wittig aus Langenchursdorf, 
der Kettensägearbeiten präsentierte. 
Der erstmals von der Stadt organisierte Markt profitierte von der 
guten Zusammenarbeit zwischen Verwaltung und Ortsansässigen. 
So sorgte Annett Groh vom Uhlsdorfer Marmelädchen für eine 
schöne Deko, unterstützt von Bernd Aurich vom Bauernmuseum. 
Der „Ei guck`e ma! Kultur- und Abenteuerverein eV.“ organisierte 
Kinderspiele im Schlosspark und am Stand der Stadt konnten 
LIMBO-Ostereier gebastelt werden. Viel Spaß hatten die kleinen 
Gäste auch mit dem Gelenauer Marionettenspieler Frank Hübner, 
dessen Ziegengespann Aufsehen erregte. Ortschaftsrätin Claudia 
Dietrich hatte ihre beiden Töchter und eine Freundin mit lustigen 
Kostümen verkleidet und die Gäste mit Süßigkeiten begrüßt (Fotos 
unten). Wer den Ostermarkt verpasst hat, muss nicht traurig sein, 
denn bereits am 11. Mai lädt die Stadtverwaltung zum Bauernmarkt 
auf den Parkplatz an der Albertstraße ein. (siehe auf Seite 16)
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Polnischer Botschafter besuchte
die Stadt

Vogel empfing Dr. Andrzej Przyłębski im Rathaus und bat ihn 
ebenfalls um seine Unterschrift (Foto). Anschließend kamen beide 
über die aktuelle politische Situation in Polen und Deutschland und 
die Kontakte beider Länder ins Gespräch.

Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel die Eintrittsgelder des Abends 
als Spende (Foto unten). Er freute sich, dass 2.986 Euro zusam-
men gekommen waren, um sowohl die Arbeit der Notfallseelsorge 
Krisenintervention Chemnitzer Land als auch der Kirchgemeinde 
Limbach-Kändler zu unterstützen. Lars Kilian, Teamleiter der Not-
fallseelsorge und Pfarrer Andreas Vögler (rechts) waren überwältigt 
von der Summe und dankten dem Publikum, den Musikern und der 
Stadt. Die Notfallseelsorge wird das Geld für die Anaschaffung 
neuer, dringend benötigter Navigationssysteme und für die Aus- und 
Weiterbildung der Mitarbeiter einsetzen. Bei der Kirchgemeinde 
ist die weitere Sanierung der Kirchenbücher geplant. Diese gehen 
bis ins 16. Jahrhundert zurück und noch einige Exemplare müssen 

Bei dem anschließenden öffentlichen Vortrag im Esche-Museum 
ging es darum, am konkreten Beispiel eines Landes der Visegrad-
Staaten ein tiefergehendes Verständnis für die Ost- und mitteleu-
ropäischen Länder zu gewinnen. Der Botschafter ging in seinem 
Vortrag unter anderem auf das Verhältnis Polens zu Deutschland 
und die Rolle Polens in der EU ein. Seine geisteswissenschaftliche 
Ausbildung und seine sehr konservative christlich-katholische 
Prägung kamen in seinem Vortrag deutlich zum Ausdruck. In 
Bezugnahme auf die von ihm besonders geschätzten Philosophen 
Hegel und Gadamer skizzierte er die aus seiner Sicht wesentlichen 
Merkmale einer demokratischen Gesellschaft. Neben diesen in-
teressanten allgemeinen Darlegungen stellte er u. a. die positive 
wirtschaftliche und soziale Entwicklung in Polen anhand zahlreicher 
Fakten heraus. Interessant war beispielsweise ein Detail, nachdem 
die durch Abwanderung nach Westeuropa entstandenen Lücken auf 
dem polnischen Arbeitsmarkt bislang durch ukrainische und weiß-
russische Arbeitskräfte kompensiert werden konnten, wodurch sich 
ein Zuzug außereuropäischer Arbeitskräfte erübrige. Hinsichtlich 
der EU-Flüchtlingspolitik und der Einschätzung des Islam waren 
seine Vorbehalte ebenso groß wie beim ungarischen Botschafter. Im 
Vergleich zum ungarischen Botschafter bewertete Dr. Przyłębski die 
Politik Rußlands deutlich negativer. Dies lieferte für die anschlie-
ßende Diskussion viel Gesprächsstoff. In der weiteren Diskussion 
ging es im Wesentlichen auch darum, wie der Versöhnungs- und 
Verständigungsprozess zwischen Polen und Deutschen auf zivilge-
sellschaftlicher Ebene weiter intensiviert werden kann. In diesem 
Zusammenhang schilderte abschließend ein Besucher seine posi-
tiven Eindrücke von einem Aufenthalt in Polen. Polen habe sich 
sehr gut entwickelt und empfehle sich auch aus touristischer Sicht 
für eine Reise. So ging eine sehr interessante und spannungsreiche 
Veranstaltung zu Ende. Bedauerlich für den Veranstalter war, dass 
im Vergleich zur Veranstaltung mit dem ungarischen Botschafter 
die Besucherzahl deutlich geringer war. Trotz dieses Mankos hatte 
man das Empfinden, dass Dr. Przyłębski viele gute Eindrücke von 
Limbach-Oberfrohna mitnahm. 

Jetzt stimmt es endlich
bei den Flamingos

Am 5. April erreichten uns fünf weibliche und ein männlicher Roter 
Flamingo als Geschenke des Tiergartens Nürnberg, wofür wir uns 
herzlich bedanken. Damit stimmt endlich das Geschlechterver-
hältnis. Den Transport haben die Vögel gut überstanden, was bei 
den dünnen, langen Beinen keine Selbstverständlichkeit ist. Die 

dringend neu gebunden 
werden. In den Kirchen-
büchern wurden früher 
Taufen, Trauungen und 
Beerdigungen dokumen-
tiert. Sie werden noch 
heute für Familienfor-
schung sowie historische 
Forschungen gebraucht 
und sollten daher erhalten 
werden.

Nachdem sich im Fe-
bruar bereits der unga-
rische Botschafter ins 
Ehrenbuch der Stadt 
eingetragen und auf 
Einladung der Bürger-
akademie des Vereins 
L.O.s geht´s e.V. einen 
Vortrag im Esche-Mu-
seum gehalten hatte, 
konnte am 11. April 
nun auch der polnische 
Botschafter in der Stadt 
begrüßt werden. Ober-
bürgermeister Dr. Jesko 
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Sportabzeichentour am 26. Juni
Was muss man wissen?

Neben der einmaligen Chance unter einer tollen Atmosphäre 
kostenlos das Sportabzeichen ablegen zu können, gibt es jede Menge 
zu erleben und zahlreiche Promis haben ihr Kommen bereits zuge-
sagt. „Stadtspiegel“ sprach im Vorfeld mit Bernd Lindner vom LV 
Laufverein Limbach 2000, und Ronny Friedrich, Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung, die die Veranstaltung derzeit vorbereiten.
Stadtspiegel: Viele haben den Termin schon im Kalender stehen und 
fragen sich, wie die Veranstaltung ablaufen wird. Können Sie einen 
kurzen Überblick geben?
Ronny Friedrich: Wir freuen uns natürlich sehr, wenn viele Teil-
nehmer am 26. Juni in unser schönes Waldstadion kommen. Am 
Vormittag sind unsere Schüler herzlich eingeladen, das Sportabzei-
chen abzulegen und auch für die Kitas wird viel geboten. Ab 13.30 
Uhr freuen wir uns wenn Firmen, Vereine... eben jeder, der Lust auf 
Sport hat vorbeischaut und sich am Sportabzeichen ausprobiert. Im 
Waldstadion wird jeder Quadratmeter ausgefüllt sein, zum einen 
mit verschiedenen Eventmodulen, zum anderen natürlich mit den 
Stationen zum Ablegen der Disziplinen.
Stadtspiegel: Welche Disziplinen kann oder muss ich absolvieren?
Bernd Lindner: Aus den Rubriken Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit 
und Koordination muss immer eine Disziplin erfüllt werden. Die Dis-
ziplinen sind sehr vielfältig, beispielsweise wird Sprint, Schlag- und 
Wurfball, Standweitsprung, Schwimmen, Seilspringen, Weitsprung 
und vieles mehr angeboten. Eine genaue Übersicht finden alle Inte-
ressenten unter www.limbach-oberfrohna.de.
Stadtspiegel: Muss man dafür hart trainieren oder können auch 
„Couchpotatoes“ teilnehmen?
Ronny Friedrich: Bei uns kann mitmachen wer will und jeder ist 
herzlich willkommen! Unser Ziel ist für den Sport in unserer Stadt zu 
werben und vom Kleinkind bis zum Senior Leute zu ermutigen, Sport 
zu treiben. Limbach-Oberfrohna bietet dafür mit seinen modernen 
Sportstätten optimale Voraussetzungen. Wenn 2019 im Waldstadion 
noch nicht alle Leistungen erreicht werden, ist das nicht schlimm. Für 
jeden Sportbegeisterten gibt es verschieden Möglichkeiten auch nach 
der Tour das Sportabzeichen abzulegen. Umfänglich beschrieben ist 
das unter www.deutsches-sportabzeichen.de.
Stadtspiegel: Der Vormittag ist besonders den Kitas und Schulen 
vorbehalten. Gibt es hier schon Anmeldungen?
Bernd Lindner: Wir haben uns sehr gefreut, dass aus Limbach-
Oberfrohna fast alle Schulen ihre Teilnahme zugesagt haben. Aber 
auch aus dem Umland wie beispielsweise Niederfrohna, Burgstädt, 
Hartmannsdorf oder Waldenburg können wir Gäste begrüßen. Nach 
derzeitigem Stand rechnen wir am Vormittag mit ca. 2.000 Teilneh-
men.
Stadtspiegel: Neben den sportlichen Stationen im Waldstadion ist 
auch Schwimmen möglich. Wie funktioniert das und welche Voraus-
setzungen sind mitzubringen?
Bernd Lindner: Schwimmen muss man können, um das Sportabzei-
chen zu erhalten. Dabei hilft uns der Eigenbetrieb städtische Bäder 
sehr. Denn der macht es möglich, dass ab sofort und bis zum 13. Ok-
tober 2019 kostenfrei im Limbomar und während der Freibadsaison 
im Sonnenbad Rußdorf nach Vorlage des Formulars „Nachweis der 
Schwimmfertigkeit“ der Schwimmnachweis abgelegt werden kann. 
Wichtig ist aber, vorher in den Bädern einen Termin zu vereinbaren. 
Der Schwimmnachweis für Teilnehmer, die jünger als 12 Jahre sind, 
gilt als erbracht, wenn 50 Meter Schwimmen ohne Zeitlimit (am Stück 
und ohne Unterbrechung) bzw. bei Teilnehmern über 12 Jahre: 200 
Meter Schwimmen in maximal 11 Minuten zurückgelegt werden.
Ronny Friedrich: Wer möchte, kann auch die Disziplinen Schwim-
men in der Disziplingruppe Ausdauer (200, 400, 800 Meter) und 

kleine Kolonie im Amerika-Tierpark besteht nun aus zehn Paaren 
und drei männlichen Jungvögeln vom letzten Jahr. Letztere werden 
bald an andere Einrichtungen abgegeben. Auch dieses Jahr dürfen 
wir wieder auf Nachzucht hoffen, vermutlich sogar auf noch mehr 
als im vergangenen Jahr, denn die Nürnbergerinnen sind alle schon 
geschlechtsreif. Allerdings müssen sie mit den alteingesessenen, 
noch recht jungen Männern klar kommen.
Bei den Pinguinen läuft das Brutgeschäft schon, zwei Paare sitzen 
auf insgesamt drei Eiern. Ein viertes Ei ist leider im Wasser ge-
funden worden. Die Humboldpt-Pinguine legen immer zwei Eier. 
Beide Partner lösen sich beim Brüten ab. Das eine Paar hat sogar 
eine Naturhöhle unter einer Wurzel genutzt und unsere Kunsthöhlen 
verschmäht.
Vor Ostern soll auch das von der Schneelasst teilweise zerstörte Netz 
zunächst provisorisch repariert werden, damit die Anlage wieder 
für Besucher begehbar ist. Hoffen wir auf gutes Osterwetter, damit 
zahlreiche Besucher im wieder ergrünenden Tierpark Freude und 
Entspannung finden können.
Text und Foto: Prof. Klaus Eulenberger, Vorsitzender Förderverein

Am 26. Juni kommt der DOSB mit seiner Sportabzeichentour nach 
Limbach-Oberfrohna. Den ganzen Tag über wird es ein Riesen-
Event im Waldstadion mit einem bunten Rahmenprogramm im 
Waldstadion geben. Neben Kitas und Schulen sind natürlich auch 
Vereine und Freizeitsportler dazu aufgerufen, sich zu beteiligen. 
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Am 4. April konnte Oberbürgermeister Dr. Jesko Vogel gemeinsam 
mit Sven Wächtler von der KISA, Kommunale Informationsver-
arbeitung Sachsen, die neue Website der Stadt freischalten (Foto). 
Diese präsentiert sich unter www.limbach-oberfrohna.de in völlig 
neuem Layout und mit überarbeiteten Inhalten. Nachdem die Stadt 
im vergangenen Jahr entschieden hatte, gemeinsam mit der KISA 
auf ein neues Redaktionssystem umzusteigen, liefen die Vorberei-
tungen für die neue Seite seit Anfang 2019 auf Hochtouren. Neben 
den Informationen zur Stadt, die sich in den unterschiedlichen 
Navigationspunkten finden, sind sicher auch die lokale Jobbörse in 
Kooperation mit der Agentur für Arbeit und der neue Bürgermelder 
interessant. Aber auch der Zugriff auf Formulare, das Ortsrecht 
und die Vorlagen des Stadtrates und weiterer Gremien machen die 
Seite für Einwohner der Stadt wertvoll. Mit einem gut gefüllten 
Veranstaltungskalender und den neuen Infos zu Sperrungen oder 
aktuellen Geschehnissen, möchte das Redaktionsteam im Rathaus 
natürlich tagesaktuell informieren. Eine gute Nachricht für alle, die 

Stadt-Website
jetzt auf allen Medien nutzbar

Schnelligkeit (25 Meter)  für das Sportabzeichen im Limbomar ab-
legen und hat damit schon (wenn die Voraussetzungen erreicht sind) 
eine, beziehungsweise zwei Disziplinen und den Schwimmnachweis 
in der Tasche! Wer natürlich schon entsprechende Nachweise hat, 
muss nicht mehr ins Wasser. Ganz toll beschrieben sind alle Vo-
raussetzungen im Formblatt „Nachweis der Schwimmfertigkeit", 
den finden Sie im Internet, bzw. liegt dieser auch in den Bädern aus. 
Übrigens: Am 26. Juni ab 13.30 Uhr wird es eine Shuttle zwischen 
Waldstadion und Limbomar geben.
Stadtspiegel: Wer sind die Partner und welches Rahmenprogramm 
erwartet die Teilnehmer an dem Tag?
Ronny Friedrich: Wir sind begeistert, auf welche breite Zustimmung 
das Even schon jetzt trifft. Der DOSB, der Landes- und Kreissport-
bund sind natürlich unsere Partner bei der Organisation. Aber auch auf 
die Bundeswehr, Feuerwehr, DRK und viele mehr können wir zählen. 
Das Berufliche Schulzentrum nimmt nicht nur teil, sondern unterstützt 
uns auch mit vielen Helfern. Es werden verschiedene Eventmodule 
im Stadion angeboten, Spitzensportler wie zum Beispiel die Ihle-
Brüder (Eisschnelllauf) kommen zu einer Autogrammstunde vorbei, 
die Bundeswehr wird sich aktiv beteiligen. Für alle Teilnehmer gibt 
es kostenfrei Fassbrause, Wasser, Vitamalz und eine kleine Stärkung. 
Bernd Lindner: Wer am 26. Juni nicht in das Waldstadion kommt, 
verpasst echt was! Neuigkeiten gibt es immer unter www.limbach-
oberfrohna.de. Dort findet Sie auch die Übersicht zu den Disziplinen 
und nötigen Leistungen.

Unsere Veranstaltungen

Unsere Heimatgeschichte

Früher wurde im Straßenhandel sehr oft Obst und Gemüse angebo-
ten. Wer damit seine Familie ernähren wollte, der musste sich schon 
etwas einfallen lassen, die Rußdorfer drücken das so aus, das sie 
sagen, der hat was auf dem Kasten. Ein Original seltener Güte und 
Klasse war in dieser Beziehung der Gaitzsch Kurt aus dem Rußdor-
fer Niederdorf. In den DDR-Zeiten war er wohl das absolute Ass der 
Straßenhändler. Sein wertvollstes Gerät war dabei ein Dreirad, wohl 
ein Vehikel aus den 1930er Jahren, das immer wieder fahrtüchtig 
gemacht wurde, wenn auch die Umstände kompliziert waren. Er be-
lud das Fahrzeug daheim und meldete sich dann bei seinen Kunden 
mit einer großen Klingelglocke an. Er schwankte diese mehrmals 
hin und her. Wenn man ihn schließlich bemerkt hatte, dann schrie 
er mit gewaltiger Stimme, was er mitgebracht hatte und verkaufen 
wollte. Seine Spezialangebote erregten die Gemüter, und manchmal 
bot er auch an, was er gar nicht mithatte. Die Leute strömten zu 
seinem Dreirad, wenn er Bananen als besondere Rarität angeboten 
hatte, obwohl sie gar nicht in seinem Angebot waren. Er stritt das 
dann strikt ab. Wenn er aber erst einmal die Leute an seinem Dreirad 
hatte, dann ging wirklich niemand, ohne etwas zu kaufen, wenn es 
auch nur eine Kleinigkeit war. Und das mit den Bananen nahm wohl 
keiner so richtig übel. Kurt hatte jahrzehntelang eine kranke Frau 
zu versorgen und zu pflegen. Er war ein richtiger Lebenskünstler. 
Sein Dreirad aber ist in die Rußdorfer Geschichte eingegangen. 

Von Hans Lange
Der Händler mit dem Dreirad

Das Esche-Museum lädt ein
Derzeit sind im Esche-Museum besondere Objekte ganz un-
terschiedlicher Art zu sehen: Zum einen die sehr empfindliche 
Fahne der Strumpfwirkerinnung Limbach von 1798, die im 
vergangenen Jahr aufwändig restauriert worden ist. Zu be-
sichtigen ist zudem das Ergebnis eines Projektes zum Thema 
„Flucht und Vertreibung“, bei dem nach den Erinnerungen von 
Kurt Weihe ein Flüchtlingszug von 1945 rekonstruiert wurde. 
Weiterhin sind Dokumente aus den 1920er und 1930er Jahren 
zu sehen, die bei Instandsetzungsarbeiten am Kriegsgräber-
denkmal Pleißa in einer geborgen wurden. Außerdem zeigen 

lieber Handy oder Tablet für den Besuch der Website nutzen: Durch 
das neue System ist die Darstellung der Inhalte in jedem Format 
bestens möglich. 
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„Hexenfeuer“ brennen

Im Stadtgebiet werden am 30. April auch in diesem Jahr ab 18 Uhr 
wieder „Hexenfeuer“ entzündet:
Am alten Sportplatz, Wolkenburg
Feuerwehrverein Wolkenburg
Parkplatz ggü. Gerätehaus, Bräunsdorf
Feuerwehr Bräunsdorf
am Gerätehaus der FW Kaufungen
Feuerwehrverein Kaufungen e.V.
am Gerätehaus der FW Dürrengerbisdorf
Jugendfeuerwehr Dürrengerbisdorf
Das Team der „Parkschänke“ veranstaltet auch wieder ab 20 Uhr 
auf dem Parkplatz am Tennisplatz ein „Hexenfeuer“ mit gastrono-
mischem Angebot. 
Wer trockenes Schnittholz abgeben möchte, kann sich mit den 
Veranstaltern in Verbindung setzen.

Im Laufe der letzten Jahre 
hat sich das „Hambacher 
Straßenfest“ als jährlich 
wiederkehrendes Fest 
einen festen Anhänger-
stamm nicht nur bei den 
Anliegern im Bereich 
der Hambacher Straße, 
sondern aus dem gesam-
ten Stadtgebiet von Lim-
bach-Oberfrohna sichern 
können. Die Freunde des 
Hambacher Weines und 
der Pfälzer Geselligkeit 
können das beliebte Fest 
in diesem Jahr am 18. Mai 
ab 17 Uhr bei hoffentlich 
gutem Wetter wieder er-
leben. Seit dem Jahr 2005 
kommt regelmäßig  eine 
Delegation aus Hambach 
in die Hambacher Straße 

Ein fester Termin für Freunde der Pfälzer Lebensart

 15. „Hambacher Straßenfest“
in Kändler - 

wir einige unserer „besten Stücke“ aus der umfangreichen 
Industrienähmaschinensammlung des Museums. Geöffnet 
ist täglich außer montags von 13 bis 17 Uhr.
Besondere Termine:
Esche-Museum
27. April: 14 Uhr Öffentliche Führung zu den Nähmaschinen 
in der Sonderausstellung mit Michael Nestripke 
28. April: 13 bis 17 Uhr Maschinenvorführungen
14 Uhr Öffentliche Führung zur Fahne der Limbacher 
Strumpfwirkerinnung und Innungsgeschichte mit Gabriele 
Pabstmann
Das Schloss hat zum Radlerfrühling am 1. Mai von 12  bis 
17 Uhr geöffnet.

Die amtierende Hambacher Wein-
prinzessin, Noelle I., wird die Gäste 
des Hambacher Straßenfestes begrü-
ßen (Foto: privat)

nach Kändler, um gemeinsam mit den Bürgern unserer Stadt ein 
Straßenfest zu begehen. In diesem Jahr können wir dieses Fest also 
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Beim 20. Radlerfrühling im Muldental können Fahrradbegeisterte 
in der Zeit von 10 bis 17 Uhr auf gekennzeichneten Routen das 
reizvolle Muldental „erradeln“. In idyllisch gelegenen Orten ent-
lang der Strecke sind Veranstaltungen, Sehenswürdigkeiten und 
vielfältige Programmpunkte für Groß und Klein zu erleben. Jeder 
kann die kleine Auszeit vom Alltag genießen und sich flussabwärts 
in den Orten Glauchau, Remse, Waldenburg, Wolkenburg, Penig 
und Lunzenau, von der ursprünglichen Flusslandschaft in ihrem 
zarten Frühlingsgewand begeistern lassen. In Wolkenburg laden 
die Stempelstellen am Bergamtshaus, am Spielplatz Mühlenstraße 
und am Bauernmuseum zum Verweilen ein. Außerdem sorgen 
ortsansässige Vereine für das leibliche Wohl und das Schloss hat 
an diesem Tag schon ab 12 Uhr geöffnet.
Dank verschiedener Streckenprofile kommen Familien genauso auf 
ihre Kosten, wie Radsportler auf der Suche nach Herausforderungen. 
Der genaue Streckenplan mit Stempelkarte und Tagesprogramm 
liegt am 1. Mai an den Stationen bereit.  Der Streckenplan ist auch 
im Internet unter www.waldenburg.de/rf als Download zu finden. 
Weitere Informationen gibt es telefonisch unter: 037608/21000 
beim Tourismusamt Waldenburg
	 Pressemitteilung

Radlerfrühling lockt ins Muldentalbereits zum 15. Male veranstalten. Entstanden ist dieses Fest im 
Zuge der Umbenennung einiger Straßen in Kändler. Als Zeichen 
der Würdigung der mit Hambach bestehenden Freundschaftsbezie-
hung wurde für eine Straße die Bezeichnung „Hambacher Straße“ 
gewählt. 
Die gute Besucherresonanz zum Straßenfest war den Vertretern der 
befreundeten Ortschaft Hambach immer wieder ein Ansporn für 
eine jährliche Neuauflage des Straßenfestes. Als Repräsentantin des 
Kulturgutes Wein ist wieder die amtierende Hambacher Weinprin-
zessin zugegen. Dies ist für uns regelmäßig eine große Ehre und 
wir verstehen dies als eine besondere Würdigung des Hambacher 
Straßenfestes und der Partnerschaft zwischen Kändler und Ham-
bach. Natürlich wird die Delegation aus Hambach wieder von der 
Ortsvorsteherin, Gerda Bolz, angeführt. 
Als besonderer Programmhöhepunkt sind ab 18 Uhr für eine Stunde 
die „Chemnitzer Lausbuben“ mit professioneller stimmungsvoller 
Blasmusik zu erleben.
Bis nach Mitternacht werden alle Gäste wieder zünftig mit „Weck, 
Worscht un Woi“ bewirtet. Neben der Vielfalt der angebotenen 
Weine des Weingutes Sommer verdient hierbei der Pfälzer Spieß-
braten, der über Rebenholz gegrillt und mit Zwiebelgemüse gereicht 
wird, besondere Erwähnung. Nicht fehlen darf natürlich auch der 
Pfälzer Saumagen, der mittlerweile ebenfalls seine treuen Anhän-
ger gefunden hat. Als fester Bestandteil der Veranstaltung wird 
wie gewohnt Jürgen Naumanns Mobildiskothek „Disco II“ wieder 
für  gute Unterhaltung sorgen. Also: Auf geht’s zum Hambacher 
Straßenfest - Sie sind herzlich eingeladen.

Bernd Schobner, Ortsvorstehe

Vortrag von
Herrn Seniorkurator Dipl.-Biol. Gerd Nötzold 

Was tut ein Kurator im Zoo
Bekannt aus Elefant, Tiger & Co

Mittwoch dem 8. Mai,
19 Uhr im Saal der Parkschänke 

Der Erlös der Veranstaltung
kommt dem Bau der Mähnenwolfanlage zugute!

Der Tierpark Förderverein
lädt ein…
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Mitteilungen der Polizeidirektion Zwickau
Weißer Mercedes-Sprinter entwendet - 30.000 Euro Schaden
Wie am Nachmittag des 1. April bekannt wurde, entwendeten Unbe-
kannte von einem Autohaus an der Chemnitzer Straße einen weißen 
Mercedes-Sprinter. Dieser war nicht zugelassen. Als Tatzeitraum 
wurde der 30. März 20:55 Uhr bis 31. März 11:20 Uhr bekannt. Der 
Schaden beläuft sich auf 30.000 Euro. Hinweise zu verdächtigen 
Personen oder dem gesuchten Fahrzeug bitte an die Soko-KfZ, unter 
Telefon: 0375/4284480.
Unbekannte brechen in Keller ein
In der Zeit vom Abend des 1. April bis zum Morgen des 2. April dran-
gen Unbekannte in den Keller eines Hauses an der Albert-Einstein-
Straße ein. Daraus entwendeten die Täter diverse Lebensmittel im 
Wert von rund 10 Euro. Der dabei entstandene Sachschaden wurde auf 
rund 150 Euro geschätzt. Hinweise auf die Täter oder den Tathergang 
nimmt das Polizeirevier in Glauchau entgegen, Telefon: 03763/640.
Zwei Verletzte und hoher Sachschaden bei Unfall
Am Morgen des 3. April befuhr ein 59-Jähriger mit einem Mercedes 
die Straße Am Tännigt. In Höhe des Hausgrundstücks 9 kollidierte er 
dabei mit dem vorfahrtsberechtigten VW-Kleinbus eines 45-Jährigen, 
der aus Richtung Oesterholz gefahren kam. Durch den Unfall wur-
den der VW-Fahrer und eine 12-jährige Insassin leicht verletzt und 
mussten ambulant behandelt werden. Der entstandene Sachschaden 
wurde auf rund 100.000 Euro geschätzt.
Unbekannte stehlen Handtaschen
Am 4. April, in der Zeit von 11:30 bis 18:10 Uhr entwendeten 
Unbekannte drei Handtaschen aus Einkaufsmärkten in der Region. 
Betroffen war unter anderem ein Markt in Limbach-Oberfrohna am 
Ostring. In allen Fällen ließen die Eigentümer ihre Taschen während 
des Einkaufs nur kurz unbeaufsichtigt in ihrem Einkaufswagen 
zurück. Das nutzten die Diebe offenbar aus und entwendeten die 
Taschen, in denen sich Geldbörsen mit persönlichen Dokumenten 
und Bargeld befanden. Ob die Taten denselben Tätern zuzuordnen 
sind, ist unter anderem Gegenstand der Ermittlungen. Hinweise auf 
die Täter oder den Tathergang nimmt das Polizeirevier in Glauchau 
entgegen, Telefon: 03763/640. Die Polizei rät: Lassen Sie ihre 
Wertgegenstände während des Einkaufens nicht im Einkaufswagen 
zurück. Diebe können solche kurzen Augenblicke ausnutzen. Tragen 
Sie Wertgegenstände stets am Körper.
Mann zusammengeschlagen - Zeugen gesucht
Wie am Vormittag des 10. April polizeibekannt wurde, kam es bereits 
in der Nacht zum 7. April auf der Chemnitzer Straße zu einer gefähr-
lichen Körperverletzung. Ein 36-Jähriger war zwischen 3 und 4 Uhr 
auf dem Heimweg von einer Veranstaltung in der Stadthalle. Auf Höhe 
der Feuerwehr wurde er dabei von einem unbekannten Mann getreten 
und mit Fäusten zusammengeschlagen. Im Anschluss entfernte sich 
der Unbekannte vom Tatort und ließ den Geschädigten liegen. Eine 
unbekannte Pkw-Fahrerin sprach den 36-Jährigen an und brachte ihn 
nach Hause. Am Abend des 7. April begab er sich aufgrund seiner 
Verletzungen ins Krankenhaus und wurde dort stationär behandelt. 
Der Geschädigte beschreibt den Unbekannten wie folgt: etwa 1,70 
bis 1,80 Meter groß, schlank, kurze Haare. Er trug weder Bart noch 
Brille und war mit blauen Jeans sowie weißen Turnschuhe bekleidet 

Konzert für Klavier und Orgel
mit Markus und Pascal Kaufmann

Im diesjährigen zweiten Rußdorfer Konzert am 12. Mai um 17 Uhr 
in der Johanniskirche tritt wieder einmal das bekannte und sympa-
thische Brüderpaar auf. Als besonderen Konzertbeitrag leistet sich 
die Kirchgemeinde diesmal auch dank der Förderung durch die 
Stadt einen Konzertflügel. Gemeinsam mit der Orgel ergeben sich 
für den Kirchenraum daraus ganz neue und ungewohnte Klangfar-
ben. Und wenn die beiden „Kaufmänner“ die Tasten beider Instru-
mente virtuos gebrauchen, dann verspricht das ein spezielles und 
eindrückliches Konzerterlebnis. Französische und amerikanische 
Klangdelikatessen werden diesmal erklingen. U. a. die RHAPSODY 

IN BLUE von George Gershwin und die monumentale FANTASIE 
FÜR KLAVIER UND ORGEL von Clifford Demarest werden als 
Höhepunkte zu hören sein. Der Eintritt zu diesem Konzert ist wie 
immer frei, um Spenden wird gebeten. 

Veranstalter: Ev.-Luth. Johanniskirchgemeinde Rußdorf
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Kirchliche Termine

Sonntag, 28. April
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 5. Mai
09:00 Uhr	 Gottesdienst zur Jubelkonfirmation und
	 Kindergottesdienst
Kirche „Zum Guten Hirten“ Bräunsdorf
Pfarrer Schubert	 Telefon: 93496
Sonntag, 28. April
10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 5. Mai
10:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Kirche zu Pleißa
Pfarrer Herold 	 Telefon: 93212
Sonntag, 28. April
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
Sonntag, 5. Mai
09:00 Uhr	 Sakramentsgottesdienst mit Taufgedächtnis
Katholische Pfarrei „St. Marien“
Pfarrer Niemczewski	 Telefon: 88215
Samstag, 27. April
17:00 Uhr	 vorgefeierte Sonntagsmesse
Sonntag, 28. April
08:30 Uhr	 Heilige Messe
Mittwoch, 1. Mai
14:30 Uhr	 Maiandacht, anschl. Kaffeetrinken,
	 Erlös für Pater Otmar in Mali
Samstag, 4. Mai
17:00 Uhr	 vorgefeierte Sonntagsmesse
Sonntag, 5. Mai
08:30 Uhr	 Heilige Messe
Evangelisch-Lutherische Kirchgemeinde
Wolkenburg-Kaufungen
Pfarrer Bilz		  Telefon: 037609/5344
Sonntag, 28. April
17:00 Uhr	 Bläserkonzert mit anschließender Andacht -
	 Neue Kirche Wolkenburg
Sonntag, 5. Mai
09:00 Uhr	 Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden -
	 Neue Kirche Wolkenburg
Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Limbach-Oberfrohna
Pastor Richter	 Telefon: 03727/9998377
Jeden Samstag
09:00 Uhr 	 Bibelgespräch
10:30 Uhr 	 Predigt- und Kindergottesdienst
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde - Christuskapelle 
Christoph Müller 	 Telefon: 88022
Waldenburger Straße 5A
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Lebenslicht - Christus im Zentrum
Werner Walter		  Telefon: 84262
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Landeskirchliche Gemeinschaft
Thilo Dickert	 Telefon: 84819
Pleißaer Straße 13c
jeder 1. Sonntag im Monat, 15 Uhr: Gemeinschaftsstunde
an jedem weiteren Sonntag, 19:30 Uhr: Gemeinschaftsstunde
Evangelisch-Kirchliche Gemeinschaft
Christine Konrad	 Telefon: 403141
jeden Sonntag: 17:00 Uhr Gemeinschaftsstunde für Jung und Alt

Evangelische Allianz Limbach-Oberfrohna
„Suchet der Stadt Bestes“ - Gebet für L.-O.
jeden Donnerstag von 7:30 bis 8:00 Uhr
Christen aus den verschiedenen Gemeinden unserer Stadt treffen sich 
in der Brüdergemeinde, Lindenaustraße 1, 1.OG
Stadtkirche Limbach
Pfarrer Schubert	 Telefon: 406981
Sonntag, 28. April
09:30 Uhr	 Gottesdienst „Neu Leben“ mit Kindergottesdienst, 
	 Thema VERgeben, anschl. Mittagsimbiss
Sonntag, 5. Mai
09:30 Uhr	 Konfirmationsgottesdienst und Kindergottesdienst 
Lutherkirche Kändler
Pfarrer Vögler	 Telefon: 93393
Sonntag, 14. April
09:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst 
Sonntag, 5. Mai
09:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst
Lutherkirche Oberfrohna
Pfarrerin Henze	 Telefon: 92832
Samstag, 28. April
10:30 Uhr	 Sakramentsgottesdienst
Samstag, 4. Mai
18:00 Uhr	 Musikvesper mit der Röhrsdorfer Band „Crossfade“
Johanniskirche Rußdorf
Pfarrerin Henze	 Telefon: 95111

Das Gesundheitsterminal ist so einfach wie ein Geldautomat zu 
bedienen, bietet viel Service und einen hochsicheren Datenraum für 
die persönlichen Gesundheitsdaten. Apotheker Oliver Hildebrandt 
hat seit Anfang April das Gesundheitsterminal in seiner Apotheke. 
Damit ist die Apotheke im Ärztehaus Limbach-Oberfrohna ist eine 
der ersten dreißig Apotheken, die ein vom Land gefördertes Gesund-
heitsterminal in Ihrer Offizin aufgestellt hat. Insgesamt werden 200 
Apotheken mit dem Gerät ausgestattet. Es bietet viel Service rund um 
das Thema Gesundheit und ohne die Anbindung ans Internet. Über 
ein hochsicheres Netzwerk werden Informationen versendet und nicht 
gespeichert - die digitale Privatsphäre, ohne Angst vor Datenklau. 
Das Gesundheitsterminal ist intuitiv zu bedienen: probieren Sie 
es einfach aus - mit oder ohne eGK: z.B. können Versicherte ihre 
Krankmeldung über das Terminal direkt aus der Apotheke verschi-
cken - sowohl an die Krankenkasse als auch an den Arbeitgeber. Auch 
lassen sich Anträge, Bescheinigungen und Quittungen schnell an die 
Krankenkassen übermitteln, die gespeicherten Daten auf der eigenen 
eGK sind einsehbar, die Suche nach dem passenden regionalen Arzt 
kann auch direkt hier erledigt werden. Der Inhaber der Apotheke 
im Ärztehaus Oliver Hildebrandt ist überzeugt: Die Technik spart 
Krankenkassen und Versicherten Wege, Zeit und Geld. 
Überzeugen Sie sich selbst - gerne unterstützt Sie das Team der 
Apotheke.	 Pressemitteilung

Kostenfreier Service in Apotheke 
spart Geld, Zeit und Wege

und allein unterwegs. Hinweise zum unbekannten Täter oder den Ta-
thergang erbittet das Polizeirevier in Glauchau, Telefon: 03763/640.

Unsere Unternehmen
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Unsere Vereine

In diesem Jahr feiert nicht nur der Stadtpark 125-jähriges Jubiläum, 
sondern auch der Tierpark wird 60 Jahre alt. Aus diesem Grund wird 
es verschiedene Aktionen geben. Auch der Tierparkförderverein 
möchte einen Fotowettbewerb ins Leben rufen. Hier sind alle Fans 
des Amerika-Tierparks bis 21 Jahre aufgerufen, sich zu beteiligen. 

Fotowettbewerb zum Tierpark
startet am 1. Mai

Prüfung ablegen und somit das Zertifikat „Tierparklotse“ erringen. 
Zur Preisverleihung im Lindenhof Niederfrohna waren einige Mit-
glieder des Vereins anwesend (Foto). Der von der Leader-Region 
ausgelobte Wettbewerb fand bereits zum 2. Mal statt. Insgesamt 
hatten sich 14 Vereine aus der Region beteiligt, aus denen von einer 
Jury fünf ausgewählt wurden.

Am 3. April wurde der Tierparkförderverein im Wettbewerb „Starke 
Vereine für ländliche Räume“ der Leader-Region „Schönburger 
Land“ ausgezeichnet und erhielt ein Preisgeld von 800 Euro. Er hatte 
sich mit dem Projekt „Schüler werden Tierparklotsen“ beworben. 
Die daran beteiligten Schüler sollen in sechs Themengebieten rund 
um den Amerika-Tierpark ausgebildet werden und am Ende eine 

(Foto: Leaderregion)

Tierparkförderverein von
Leader-Region ausgezeichnet

Aktuelle Stellenangebote für Limbach-Oberfrohna/
Niederfrohna:
Altenpfleger; Altenpflegehelfer; Berufskraftfahrer; Fahrer für 
Paketdienst; CNC-Fräser; Physiotherapeuten; Kfz-Mechatroniker-
Nutzfahrzeuge und PKW; Bäcker, Konditor; Schweißer; Produkti-
onshelfer mit Schichtbereitschaft; Maschinen-und Anlagenführer; 
Verkäufer/in Fleischerei; Maurer;Tiefbauer; Industriemechaniker; 
Steuerfachangestellte
Minijobs: Mitarbeiter im Umschlaglager für Paketdienste
(alle Berufe m/w/d)
HINWEIS:
Sie arbeiten, wollen sich aber beruflich verändern?
Mit einer Meldung als ARBEITSUCHEND ist das möglich.
Wie das funktioniert? Und welche Vorteile das für Sie hat?
Rufen Sie an unter  0800/4555500 wir beraten Sie gern.
Nähere Angaben und viele weitere freie Stellen und Ausbildungs-
platzangebote finden Sie auch im Internet unter www.arbeitsagentur.
de, in der JOBBÖRSE.
Klicken Sie sich doch mal rein!
Ihre Ansprechpartnerin im Arbeitgeber-Service Chemnitzer Land 
für die Meldung freier Stellenangebote oder für Fragen zu freien 
Stellenangeboten ist:
Jacqueline Oeser  
E-Mail: Hohenstein-Ernstthal.Arbeitgeber@arbeitsagentur.de
Tel: 03723/409108

Stellen- und Ausbildungsbörse

Neuapostolische Kirche
Gemeindevorsteher Heiko Schreiter 	 Telefon: 0371/27286760
jeden Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst
God is good Gemeinde
Anett Kladrowa	 Telefon: 6056685
Sonntag, 28. April
15:30 Uhr	 Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
	 Albert-Einstein-Straße 24-26
Sonntag, 5. Mai
15:30 Uhr 	 Connect - Gemeinsam Gott erfahren,
	 Albert-Einstein-Straße 24-26
Weitere Infos unter www.godisgood.eu.
Religionsgemeinschaft der Zeugen Jehovas
		  Telefon: 88512
jeden Mittwoch: 19:00 Uhr und Donnerstag: 19:00 Uhr
sowie jeden Sonntag: 09:30 und 14:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28. April
9.30 Uhr	 Vortrag: „Ist es für Gott an der Zeit die Welt zu regieren?“
Sonntag, 5. Mai
9.30 Uhr	 Vortrag: „Was verbirgt sich hinter dem Geist der Rebellion?“
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Kurz berichtet

Die Rußdorfer Frauen-Fußballmannschaft freut sich über neue 
Regenjacken, gesponsert von der KPM Bau GmbH  - rechts im Bild 
Geschäftsführer Tino Kermer bei der Übergabe.
(Text und Foto: Verein, Heiko Naumann)

mit dem TV Oberfrohna. Unser Wunsch wäre, dass sich noch mehr 
Übungsleiter finden, damit wir weiterhin Kindern und Jugendlichen 
das Fußballspielen in unserem Verein anbieten können. Auch bei 
unserer Frauenfußballmannschaft ist immer etwas los und Mädchen 
oder Frauen, die Interesse haben, können sich gerne beim Verein 
melden oder beim Training vorbei schauen. Es findet donnerstags 
von 19 bis 20.30 Uhr auf dem Fußballplatz an der Meinsdorfer 
Straße 5 in Rußdorf statt.

Am 7. April fand ein Heimspiel der Rückrunde der Frauenfußball-
mannschaft des TuS Falke Rußdorf statt. Das nahm Tino Kermer, 
Geschäftsführer der KPM Bau GmbH zum Anlass, gesponserte 
Regenjacken an die Spielerinnen zu übergeben. Die Mannschaft 
freute sich sehr darüber und bedankt sich auch auf diesem Wege 
noch einmal. Der Frauenfußball hat nach wie vor keine große Lobby, 
deshalb sind Sponsoren wie KPM Bau sehr wichtig.
Unsere Frauenfußballmannschaft des TuS Falke Rußdorf besteht 
seit 1995 ohne Unterbrechung. Sie hat in verschiedenen Ligen 
und Staffeln gespielt, angefangen vom Kreis Mittweida über den 
Erzgebirgskreis, den Kreis Zwickau und seit letzter Saison dem 
Kreis Mittelsachsen. Die Mannschaft spielt auf Kleinfeld und leider 
drückt der derzeitige Tabellenstand nicht das realistische Leistungs-
potenzial aus. Unser selbst ausgebildeter Mädchennachwuchs darf 
teilweise noch nicht im Frauenbereich eingesetzt werden. Auch 
deshalb verzeichnen wir im Moment noch ein relativ hohes Durch-
schnittsalter. Demgegenüber steht aber die Erfahrung jahrelang 
gestandener Spielerinnen.
Aber unsere Frauen, die teilweise selbst bis zu vier Kindern haben, 
spielen nicht nur selbst Fußball, sondern trainieren bereits seit 2005 
Nachwuchs, den es bis dahin faktisch nicht gab. Die anfänglich 
spielerische Betätigung für Kinder von drei Jahren an, mündete 
später in ein Training, mit dem Kinder an den Fußball herangeführt 
wurden. Als Ergebnis dieses immer weiter ausgebauten Kinder-
trainings haben wir heute in fast allen Altersklassen bis hin zur A-
Jugend aktive Mannschaften, zum Teil auch als Spielgemeinschaft 

Neue Regenjacken für
TuS Falke Rußdorf

Beim Laufverein Limbach 2000 e.V. kann ab sofort immer mitt-
wochs, von 18 bis 19 Uhr im Waldstadion fleißig für das Sportab-
zeichen trainiert werden. Einfach mal die eine oder andere Disziplin 
ausprobieren, die erfahrenen Mitglieder und Übungsleiter des 
Vereins stehen mit Rat und Tat zur Seite. Das Team vom Laufverein 
Limbach 2000 e.V. hat auch ausgebildete Prüfer, so dass zusätzlich 
zum Trainingstermin schon in der Rubrik Ausdauer die Disziplinen 
Ausdauerlauf (800 m, Dauerlauf, 3.000 m) für das Sportabzeichen 
abgelegt werden kann. Also einfach mal vorbeischauen oder Kon-
takt mit dem Verein aufnehmen (lvlimbach-andraesteffen@web.de 
oder Tel.: 0172/3661297). In diesem Sinne! Schön sportlich bleiben 
und den 26. Juni 2019 Sportabzeichentour im Waldstadion im 
Kalender FETT eintragen.	 Pressemitteilung

Sportabzeichentour - 
Training in Disziplin Ausdauerlauf

schon jetzt möglich

Die Kreisgruppe der Ost.-Westpreußen Limbach-Oberfrohna führt 
am 11. Mai um 14 Uhr ihren ersten Heimatnachmittag 2019 im 
Esche-Museum, Sachsenstraße 3, durch. In frühlingshafter Atmo-
sphäre wird ein kurzer Vortrag über den „Masurischen Seekanal“, 
gegeben. Interessante Informationen über ergänzende Strukturen 
des Bundes der Vertriebenen (BdV) in Sachsen, werden dargelegt. 
Hoher Besuch aus dem Sächsischen Innenministerium wird erwar-
tet. Eine heimatliche Stimmung, durch vorgetragene Gedichte und 
Geschichten, soll für alle Teilnehmer geschaffen werden. Hausma-
cherwurst ist auch wieder im Angebot. Wir laden alle Freunde und 
Interessenten zu dieser Veranstaltung ein. 	 Der Vorstand

Einladung zum Heimatnachmittag
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Ausbildung zum
ehrenamtlichen Familienbegleiter

Um die Begleitung lebensverkürzend erkrankter Kinder, Ju-
gendlicher und deren Familien in Plauen und Umland weiter 
zu verbessern, bildet unser ambulanter Kinderhospizdienst 

„Westsachsen“ in Trägerschaft des Elternvereins krebskranker 
Kinder e.V. Chemnitz ehrenamtliche Familienbegleiter aus.

Diese werden befähigt, die Betroffenen, deren Geschwister
und Eltern zu unterstützen und zu entlasten. Ziel ist es die zu 
betreuenden Familien zu stärken, damit sie ihre spezielle Le-

benssituation bewältigen kann.

Ein neuer Kurs beginnt ab August 2019 in Zwickau.

Informationen zum Inhalt und organisatorischen Ablauf
über

Ambulanter Kinderhospizdienst Westsachsen
Anne Bayer

Friedrich-Fröbel-Str. 1, 08301 Aue - Bad Schlema
Tel.: 03771/ 450265

anne.bayer@ekk-chemnitz.de

Was wird besonders gefordert in den Einsatzstellen?
•	 Unterstützung der Erzieher und Lehrer bei der Betreuung der 
	 Kinder
•	 Gestaltung von Projekten in der Natur mit den Kindern
•	 Planung, Vorbereitung und Durchführung von Gruppenaktivitäten
•	 gemeinsam die englische Sprache benutzen
•	 unterstützende hauswirtschaftliche Tätigkeiten, 
•	 Im Zusammenhang mit der pädagogischen Tätigkeit anfallende 
	 Organisations- und Verwaltungstätigkeiten
•	 Ideen für ein digitales Projekt in der Einrichtung
•	 In welchen Bereichen kannst du das FSJ machen? 
Älter als 27 Jahre?
•	 Dann kommt das BFD in Frage und Sie können sich auch mit 
Herz und Verstand in der Fremdsprachen Kita „Muldental“ ein-
bringen. Die Aufgaben sind wie beim FSJ, jedoch nur 23 Stunden 
wöchentlich, die mit 200 € im Monat vergütet werden, die nicht 
auf Arbeitslosengeld II anrechenbar sind. Ein Einstieg ist jeder Zeit 
möglich, und der Einsatz dauert 1 Jahr.
Bewirb dich direkt in der Einsatzstelle.
bei Frau Schlösser, Kita „Muldental“, Telefon: 037609/5202, E-
Mail: muldental@ggb-sachsen.de
oder beim Träger - IWS Integrationswerk gGmbH Westsach-
sen Integrationswerk gGmbH Westsachsen Seminarbetreuerin 
Katrin Hernandez, 
Tel.: 03763/40 82 137 oder 0172/37 9;8 140,
E-Mail: hernandez@iws-westsachsen.de 
IWS Integrationswerk gGmbH Westsachsen Auestr. 125 08371 
Glauchau, Internet: www.iws-westsachsen.de 	 Pressemitteilung

das mit Hilfe von digitalen Werkzeugen organisiert , durchgeführt 
oder vorbereitet wird. 
Ein Bildungs- und Orientierungsjahr, das zwischen 6 und 18 Mona-
ten dauern kann. Beginn ist am 1.September, aber auch ein späterer 
Einstieg ist möglich. 
Was bekommst du dafür? ● ein Taschengeld. ● du bist versichert 
● Anspruch auf Kindergeld bleibt bestehen ● 26 Tage Urlaub (bei 
Einsatzzeit von 12 Monaten) ● kann als Wartezeit oder Praktikum 
für Ausbildung und Studium anerkannt werden ● ein Zertifikat auf 
Wunsch auch ein qualifiziertes Zeugnis

Schon einmal etwas vom FSJ 
gehört oder BFD? - Nein - dann 
hört jetzt zu!
FSJ = Freiwilliges Soziales Jahr 
oder auch möglich als FSJdigital, 
BFD = Bundesfreiwilligen Dienst
Einsatz in der Fremdsprachen Kita 
„Muldental“
Im FSJ, die eigenen Stärken besser 
kennen lernen und sich auf etwas 
Neues einlassen, mit neuen Kon-
takten und auf anderen Wegen, oder 
auch ein freiwilliges Engagement, 

Kita Wolkenburg sucht FSJler

Die Gebietsverkehrswacht Chemnitzer Land veranstaltet ihre 
nächste Info-Veranstaltung am Dienstag, dem 7. Mai um 19 Uhr 
im Prof.-Willkomm-Raum im Esche- Museum, Sachsenstraße 3.
Themen: 
	 -	 Aktuelle Veränderungen des Verkehrsrechts
	 -	 Nutzung der Fahrerassistenzsysteme
	 -	 Beantwortung von Fragen der Teilnehmer
Alle interessierten Bürger sind zu dieser Veranstaltung herzlich 
eingeladen.	 Jürgen Steinert

Einladung zur Verkehrsteilnehmer- 
Info-Veranstaltung

Vom 25. bis 28. April gastiert der „Circus Afrika“ in Limbach-
Oberfrohna. Im großen Zirkuszelt auf dem Gelände am Ostring, 
gegenüber vom Kaufland wird es donnerstags und freitags je 16 Uhr, 
samstags 16 und 19 Uhr sowie sonntags 11 Uhr eine Vorstellung 
geben. Gezeigt werden unter anderem Stars auf Vier Pfoten, Mär-
chen aus 1000 und einer Nacht, Drahtseilakrobatik, Hohe Schule 
Pferdekunst und Araberhengstparade sowie natürlich die Show der 
lustigen Clowns.

„Cirkus Afrika“ lädt ein
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Apothekenbereitschaft

Ärztliche Bereitschaft

Die Apotheken im Umland 
haben an folgenden Tagen Bereitschaftsdienst:
Brücken-Apotheke | Brückenstr. 13 | Penig: 6.5.
Rosen-Apotheke | Frohnbachstr. 26 | L.-O.: 7.5.
Schwanen-Apotheke | Markt 14 | Burgstädt: 25.4., 8.5.
Aesculap-Apotheke | Hauptstraße 28c | Kändler: 26.4., 9.5.
Chemnitztal-Apotheke | Schweizerthaler Str. 1 | Taura: 26.4., 9.5.
Neue Apotheke | Chemnitzer Straße 16 | L.-O.: 28.4., 11.5.
Elefanten-Apotheke | Bahnhofstraße 5 | Burgstädt: 29.4., 12.5.
Moritz-Apotheke | Moritzstraße 18 | L.-O.: 30.4.
Sonnen-Apotheke | Friedrich-Marschner-Str. 49 | Burgstädt: 1.5.
Kronen-Apotheke | Jägerstraße 9 | L.-O.: 2.5.
Mozart-Apotheke | Waldstraße 18 | Penig: 3.5.
Apotheke im Ärztehaus | Ludwig-Richter-Straße 10 | L.-O.: 4.5.
Beethoven-Apotheke | Leipziger Str. 23b | Hartmannsdorf: 5.5.
Marien-Apotheke | Am Ring 1 | Lunzenau: 5.5.
Löwen-Apotheke | Markt 14 | Penig: 27.4., 10.5.
Neue Paracelsus Apotheke | Leipziger Straße 9-11 | Hartmannsdorf: 27.4., 10.5.

Ärztliche Bereitschaft in Limbach-Oberfrohna (Limbach, Ober-
frohna, Rußdorf, Bräunsdorf, Kändler und Pleißa, Wolkenburg, 
Kaufungen, Uhlsdorf, Dürrengerbisdorf):
Die deutschlandweit einheitliche und kostenlose zentrale Notruf-
nummer für den ärztlichen Bereitschaftsdienst ist: 116 117. Unter 
dieser Nummer wird außerhalb der regulären Sprechzeiten der 
zuständige Bereitschaftsarzt vermittelt. 
Wichtig: bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Zuständen 
muss nach wie vor der Notruf 112 gewählt werden!

ben. „Schwamm drüber“ bedeutete dann, dass alle Schulden mit 
einem Wisch gelöscht wurden. Einfach genial. So unkompliziert 
ist es leider nicht, wenn es darum geht, Beleidigungen, Betrug oder 
was auch immer uns an Unrecht und Schmerz zugefügt wurde, zu 
vergeben. Da ist mit einem Wisch nicht gleich alles weg. Warum 
sollte ich auch anderen vergeben? Davon habe ich ja selber nichts. 
Mir vergibt doch auch keiner, wenn ich schuldig geworden bin. 
Wirklich nicht?
„Vergeben“ - unter diesem Thema steht am 28. April um 9:30 Uhr 
der Gottesdienst „Neu leben“ in der Stadtkirche. Jedermann ist 
herzlich willkommen. Für die Kinder gibt es ein eigenes Programm 
mit Rabe Rudi. Nach dem Gottesdienst steht im Gemeindezentrum 
ein Imbiss bereit und es besteht die Möglichkeit, miteinander ins 
Gespräch zu kommen. 	 Kirchgemeinde Limbach-Kändler

„Schwamm drüber!“, das heißt umgangssprach-
lich so viel wie: Schon gut, das ist vergessen und 
vergeben. Diese Redewendung stammt noch aus 
einer Zeit, als es üblich war, die Schulden beim 
Bäcker mit Kreide auf einer Tafel anzuschrei-

Neu leben - der etwas andere
Gottesdienst in der Stadtkirche

Vergeben

Teilnahme telefonisch unter 03722/76 1555 oder per E-Mail unter 
stefanie.weigelt@diakomed.de bei Frau Weigelt zu melden.

Stefanie Weigelt

Blut ist ein ganz besonderer Saft, das Sprichwort kennen wir alle. 
Aber warum? Und was passiert, wenn die „Blutwerte“ schlecht 
sind…? Diese Fragen wollen wir Ihnen in unserer Veranstaltung 
beantworten, Ihnen die Funktion dieser Flüssigkeit erklären und 
zeigen, welche Ursachen sowie Diagnostik-Möglichkeiten aktuell 
vorhanden sind. Nicht jede Blutarmut muss eine bösartige Ursache 
haben, eine medizinische Abklärung ist aber immer erforderlich. 
Für den praktischen Teil bieten wir unseren Gästen die Möglichkeit, 
ihren Blutfarbstoff (Hämoglobin) zu messen. Das ärztliche Team 
der Klinik für Innere Medizin II des DIAKOMED Krankenhauses 
Hartmannsdorf wird an diesem Nachmittag für Sie referieren und 
Ihre Anfragen beantworten. Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, den 9. Mai von 14 bis 17 
Uhr im  Sächsischen Nutzfahrzeugmuseum (Mühlauer Straße 2, 
09232 Hartmannsdorf - Gewerbegebiet) statt. Wir bitten Sie, Ihre 

Patientenveranstaltung
„Alarmzeichen: Blutarmut“

Die nächste Aktion des DRK-Blutspendedienstes findet statt:
am Montag, den 6.5.2019, von 13:00 bis 18:30 Uhr
im DRK-Ausbildungszentrum Limbach-Oberfrohna,
Chemnitzer Straße 77
oder
am Freitag, den 17.5.2019, von 15:00 bis 18:30 Uhr
im Gemeindeamt, Kaufunger Str. 19 Wolkenburg

Pressemitteilung

Blutspende-Termine
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Werte Kundschaft,
ich gebe bekannt, dass ich nach 27 erfolgreichen Jahren 

am 25.05.2019
mein Geschäft schließe und in Rente gehe.
Ich bedanke mich für Ihre Treue und die sehr

angenehme Zusammenarbeit.

Gabriele Humbeutel
Papier und Schreibwaren

Lotto-Annahme
Straße des Friedens 46

09212 Limbach-Oberfrohna

ab Mai großer
Räumungsverkauf

-	jeder Artikel für 1 Euro*
	 *außer Tabak/Zeitung/Lotto

-	A5 Heft / Umschläge	 0,10 Euro	
-	A4 Heft / Umschläge	 0,20 Euro
-	Buchhüllen	 0,30 Euro
-	Glückwunschkarten		
	 alle Anlässe	 0,40 Euro

! Neueröffnung im Juni 2019 !
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›	 automatische Dreh-
	 und Schiebetüren

Limbacher Straße 24
09337 Callenberg
OT Falken
Telefon: 0 37 22 · 9 45 23
Fax: 0 37 22 · 81 40 22
www.automatik-esche.de

›	 Feststellanlagen
	 RWA und RWS Systeme

Liebe Rußdorfer
und liebe Freunde,

Zum 15. mal laden die Rußdorfer Vereine und 
die Kirchgemeinde recht herzlich zum Maibaum-
setzen auf den Kirchplatz ein. Lasst uns feiern, 
tanzen, singen und fröhlich miteinander sein. 

Frühling lässt sein blaues Band
wieder flattern durch die Lüfte.

Süße, wohlbekannte Düfte
streifen ahnungsvoll das Land. 

(Eduard Mörike)

Mit Blasmusik, Tretbootfahren, Bungeetrampolin, 
Hüpfburg und vielem mehr steht für alle Besucher 

etwas auf dem Programm. Auch für die Bewir-
tung ist bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf Euch.
Die Organisatoren
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Wir beraten Sie in Ihren steuerlichen Angelegenheiten 
und bearbeiten Ihre Einkommenssteuer

im Rahmen einer Mitgliedschaft.
Beratungsstellenleiter Dr. Jürgen Blume

Waldenburger Straße 171 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 54 66 | Fax: 0 37 22 · 9 54 67

email: jblume@lsthv.de
www.lohnsteuerhilfe-limbach-oberfrohna.de
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„Das Küchenparadies“
» mit Schlaf- und Wohnraumstudio «

Vollservice:
»	beste Beratung durch Fachpersonal
»	millimetergenaues Aufmaß in Ihrer Küche
»	tadelloser Einbau durch eigene Tischler
»	individuelle Anfertigung von Möbeln im eigenen Tischlerei-Meisterbetrieb
»	Innenausbau, Umzüge

Limbacher Möbelhaus GmbH | Wolkenburger Straße 23 | 09212 Limbach-Oberfrohna
Telefon: 0 37 22 · 9 22 48 | www.limbacher.kuechen.de

Einziehen und Wohlfühlen:  2-Raum-Wohnung mit Balkon

Am Hohen Hain 8d, im 3. Obergeschoss, 49,36 qm

sofort

Grundmiete: 296,00 €

Frühlingsbonus: 200,00 € für Ihre Balkonmöbel

»

»

»

»
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Dienstleistung

Dachtechnik

Beratung · Verkauf · Service
Hausgeräte, 
Küchentechnik

Telefon: 0 37 22 · 40 31 84

im Gewerbegebiet 
Pleißa West

Mietwagen

bergmann.bus@aol.de

 Mietwagenbetrieb
Jan Bergmann OT Uhlsdorf
Te l :  01  52  ·  08  64  13  92

Krankenfahrten	 Schulbus,
Gelegenheitsfahrten

Telefon: 0 37 22 · 9 26 15
Sachsenstraße 16, 09212 Limbach-Oberfrohna

- Sonderanfertigung
- Umbau

Alles aus Holz vom Tischlermeister
und Tischlerei Uhlig

- Erneuerung
- Ergänzung

Küchen/Möbel
Limbacher Möbelhaus GmbH  

mit Tischlerei

0 37 22 / 9 22 48
Wolkenburger Str. 23, 09212 Limbach-Oberfrohna

Neuanfertigungen, Innenausbau, Umzüge
bis 70% Abverkaufsrabatt für Ausstellungsstücke

Nachhilfe

Bachstraße in Limbach-Oberfrohna

 0 37 22 · 8 56 26

(0 37 22) 9 83 00

ANTEA
Bestattungshaus

in Limbach-Oberfrohna

0 37 22 / 87 5 71

e.K.

Bestattungen

(0 37 22) 9 23 19

Ältestes privates Bestattungsinstitut
		  in Limbach-Oberfrohna

 0174 3 58 05 97•'

Wetzelmühle, Untere Hauptstraße 79, 09264 Niederfrohna

Räumlichkeiten für Familien-, Vereins- und Firmenfeiern zu
vermieten | für bis zu 100 Personen | Geschirrausleihe

wetzelmuehle@selbsthilfe91.de | Tel. 0 37 22 / 94 97 34 | Fax: 0 37 22 / 40 65 15

Raumvermietung für Veranstaltungen

Am Sportplatz 11
09212 Limbach-O.

Tel: (03722) 69 86 703
www.die-gute-seele.net

Betreuungsleistung 
und Entlastung von 

Angehörigen

PAPIERKRAM-ZAUBERER 
Vervielfältigen - Drucken
- Schreibwaren - Postdienst
Körnerstraße 6  
09212 Limbach-O.

(03722) 5921478 
Filiale Limbach-Oberfrohna 	
Hauptstr. 18		
09212 Limbach-Oberfrohna/Ortsteil Kändler		
03722 95516	

Orthopädie- & Schuhhaus Weiser

www.einweiserschritt.de

Mo-Fr:	 09.00 - 12.00 Uhr
Di-Do:	 14.30 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten: Meistersprechstunde:
Di:	 09.00 - 12.00 Uhr
Do:	 16.00 - 18.00 Uhr

· Orthopädische Maßschuhe

· Maßeinlagen für Alltag und Sport
· Bequemschuhe/Komfortschuhe auch für lose Einlagen

· Diabetiker-/Rheumatiker-Versorgung

Orthopädie-Schuhtechnik
Wohlfühlschuhe
Reparaturen

Sie erreichen uns unter: 
Vertriebsdienstleistungen 
Glauchau Express GmbH 
Auestraße 1-3 (Haus 2), 08371 Glauchau  
Tel.: 0 37 63 · 44 06 10 11
oder 0 37 63 · 44 06 10 12  
E-Mail: info@vdl-glauchau.de 
Homepage: www.vdl-express.de

Wir stellen ein! 
Sie arbeiten gern im Freien? 
Sie sind mobil oder gut zu Fuß? 

Limbach-Oberfrohna
und Ortsteile 

Wir suchen Mitarbeiter für die Zustellung 
der Tageszeitung Freie Presse (Frühzu-
stellung) und für die Verteilung unserer 
Anzeigenblätter BLICK am Mittwoch und 
BLICK am Samstag in

Diese Tätigkeit ist auf Basis Nebenjob,
Minijob oder Teilzeitbeschäftigung möglich.  
Der Einsatz kann auch als Ersatzzusteller 
(Vertretung bei Urlaub und Krankheit)
erfolgen. Wir bieten eine unbefristete
Tätigkeit bei leistungsgerechter Ent-
lohnung. Die Anlieferung der Zeitungen 
erfolgt vor Ort bzw. in Wohnortnähe.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Werben mit Verstand
	 Plakate

	 Ansichtskarten

	 Kalender
	 Layout & Satz

	 Flyer,
	 Faltblätter

Grenzgraben 69 ~ 09126 Chemnitz
Telefon: 03 71 · 5 33 45 21 ~ Fax: 03 71 · 5 33 45 18
zweitweg-verlag@selbsthilfe91.de

Verlag & Werbung

	 Printmedien
	 Visitenkarten
	 Betreuung & Beratung

Präsentationsmappen,
Geschäftsunterlagen


